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Die Tiefbauer waren zwar schon Wochen 
vorher mit schwerem Gerät angerückt, nun 
sollte aber doch noch der offizielle Start-
schuss fallen für das Vorhaben einer gründ-
lichen Erneuerung der Bundesstraße 27 in 
der Ortsdurchfahrt Blankenburg (Harz). Die-
se wichtige Verkehrsader ist starken Belas-
tungen ausgesetzt, vor allem wegen des 
Schüttgutransports aus dem Oberharz in 
Richtung der Bundesstraßen 6 und 81. Vor-
gesehen ist innerhalb der Stadt nun ein so-
genannter regelkonformer grundhafter Aus-
bau. Dazu gehört die Erneuerung der Fahr-
bahn, die einen Asphaltbelag erhält, ebenso 

wie die Anlage neuer, breiterer Gehwege. 
Eine neue Bushaltestelle an der Rübeländer 
Straße vor dem Hausnr. 10b ersetzt den Hal-
tepunkt in der Rohdenbergstraße, der künf-
tig entfällt. Natürlich werden bei einer sol-
chen Gelegenheit auch gleich die Ver- und 
Entsorgungsleitungen erneuert. Vor allem 
die Oberflächenentwässerung war bisher 
mangelhaft. Ein neuer Regenwassersamm-
ler wird deshalb eingebaut.
Über eine bessere Straßenbeleuchtung kön-
nen sich Autofahrer ebenso wie Anwohner. 
freuen.
Baumpflanzungen entlang der Straße seien 

Bundesstraße 27 in der Ortsdurchfahrt Blankenburg (Harz)

Grundhafter Ausbau hat begonnen

Ein derartiges Bauvorhaben erfordert das Zusammenwirken vieler Partner: Vertreter 
von Behörden und Firmen beim offiziellen Start des ersten Bauabschnitts an der 
Gartenstraße. Blankenburg (Harz) feiert

Viele Veranstaltungen finden im Juni in der 
Blütenstadt statt. Einige davon betrachten 
wir in dieser Ausgabe genauer.
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wegen der beengten Verhältnisse nicht 
möglich, schränkt Joachim Eggert, Fachbe-
reichsleiter Planung und Bauen bei der 
Stadtverwaltung, ein. Dennoch sollen einige 
grüne Akzente gesetzt werden und zwar mit 
Blütenkirschen. Dazu werden die kleinen 
Grünflächen an der Wilhelmstraße und der 
Ludwig-Rudolf-Straße gestaltet. Entlang der 
Straße werden Sitzplätze angeordnet. Die 
Straßeneinmündung soll wie bei der Ein-
mündung der Welfenstraße mit einem 
Baumtor markiert werden.
Für das Vorhaben, das nun mit dem ersten 
Bauabschnitt gestartet wurde, stehen insge-
samt knapp 3 Millionen Euro zur Verfü-
gung. „Nach Abschluss der Arbeiten ist die 
letzte Bundesstraße im Blankenburger 
Stadtgebiet nach 20 Jahren gründlich er-
neuert“, bilanziert Joachim Eggert.
Die Aufträge für den Straßenausbau blei-
ben übrigens in der Region. Eine Bieterge-
meinschaft aus örtlichen Firmen hat den 
Zuschlag erhalten, weil sie im Wettbewerb 
das wirtschaftlichste Angebot abgeben 
konnte. „Das sichert Arbeitsplätze“, freut sich 
Unternehmer Andreas Ebert. Die für die Zeit 
der Arbeiten eingerichtete Umleitung habe 
sich als problemlos erwiesen, bestätigt Joa-
chim Eggert.
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Grün macht glücklich. Grün macht ge-
sund. Als Stadt der Parks und Gärten hat 
„das Grün“ in Blankenburg (Harz) eine lan-
ge Tradition.

Nicht zuletzt deshalb bemüht sich die 
Stadt um die Ausrichtung der Landesgar-
tenschau (LAGA)  im Jahr 2022. Eine Lan-
desgartenschau ist mehr als eine „Blüm-
chenschau“ – sie entwickelt eine Stadt 
weiter und gestaltet sie nachhaltig, sie be-
treibt Stadtmarketing, sie zieht Besucher 
an. Die positiven Effekte, die eine Landes-
gartenschau mit sich bringt, wurden in 
den letzten zwei Jahren erörtert und eine 
LAGA speziell auf die Gegebenheiten in 
Blankenburg hin konzipiert.

Am Donnerstag, dem 16. Juni 2016, fin-
det im Ratssaal des historischen Rat-
hauses um 17 Uhr die öffentliche Ab-
schlusspräsentation im Rahmen einer 
Sondersitzung des Haupt- und Vergabe-
ausschusses statt, zu der alle interes-
sierten Einwohnerinnen und Einwohner 
herzlich eingeladen sind.
Das Planungsbüro HNW Landschaftsar-
chitektur wird über den Zweck von Garten-
schauen im Allgemeinen und über die 
Ergebnisse der Machbarkeitsstudie für 
Blankenburg (Harz) im Besonderen infor-
mieren. Im Anschluss befindet der Haupt- 
und Vergabeausschuss über die Empfeh-
lung zur Beschlussfassung an den Stadtrat 
am 22. Juni 2016..
Informationen zum bisherigen Ablauf 
finden Sie unter: www.blankenburg.
de/-wirtschaft-und-immobilien/laga2022 Blick in den Terrassengarten

Abschlusspräsentation für die Bewerbung: Ja zur LAGA 2022!

Zu einem Treffen mit dem Staatssekretär im 
Bundesministerium für Verkehr und digitale 
Infrastruktur, Rainer Bomba, reiste Bürger-
meister Heiko Breithaupt am 29. April nach 
Berlin. Ihn begleiteten der regionale Land-
tagsabgeordnete Berhard Daldrup sowie 
Dieter Baumbach als Vertreter der Bürgerin-
itiative „Ortsumfahrung Blankenburg-Cat-
tenstedt-Hüttenrode“. Die Gesprächsrunde 
wurde von der Harzer Bundestagsabgeord-
neten Heike Brehmer organisiert, welche die 
Blankenburger vor Ort empfing.
Thema des Arbeitsgespräches war der Refe-
rentenentwurf zum Bundesverkehrswege-
plan (BVWP) 2030, in dem das Projekt Orts-
umfahrung B 81 – Blankenburg nicht mehr 
aufgeführt ist. Im noch gültigen BVWP ist 
das Projekt demgegenüber im sogenannten 
„vordringlichen Bedarf“ enthalten.
Die Bundestagsabgeordnete Heike Brehmer 
legte zu Beginn dar, dass alle Harz-Projekte 
im neuen BVWP 2030 eine Berechtigung 
haben, auch das Blankenburger Vorhaben.
Bürgermeister Heiko Breithaupt und Dieter 
Baumbach untermauerten die Notwendig-
keit des Vorhabens mit Fakten und Argu-
menten. Insbesondere stellten sie die im 
Entwurf fehlende Gesamtbetrachtung der 
Ortsumfahrung Blankenburg mit dem Pro-
jekt „Teilortsumfahrung B 27 – Hüttenrode“ 
und deren Wechselwirkungen heraus: Für 
eine sachgerechte Bewertung der „Nut-
zen-Kosten-Betrachtung“ sei es erforderlich, 
die Zahl der Fahrzeuge auf den zu entlas-
tenden Strecken neu zu schätzen und eben-
so die der betroffenen Bürger. Ebenso unver-
zichtbar sei es, die Wirkung der B 81 als 
Nord-Süd-Achse zwischen Magdeburg und 

Erfurt in die Planungen mit einzubeziehen 
– darin waren sich die Mitglieder der Harzer 
Delegation einig. Eine wesentliche Rolle 
spielen die im Jahr 2012 festgestellte Ge-
sundheitsgefährdung für die Bewohner des 
Stadtkerns durch die derzeitige Verkehrsbe-
lastung und die positiven Auswirkungen 
einer Ortsumfahrung für die weitere städti-
sche und touristische Entwicklung Blanken-
burgs.
Im Ergebnis des sachlichen Gespräches 
wurde vereinbart, alle Fakten noch einmal 
kurzfristig zusammenzutragen und so eine 
kompakte Grundlage für die weitere Bear-
beitung zu schaffen. Bürgermeister Heiko 
Breithaupt sagte nach dem Treffen: „Ich bin 

der Bürgerinitiative und allen unseren Un-
terstützern aus der Bevölkerung, der Politik 
und Verwaltung dankbar, dass sie das An-
sinnen der Ortsumfahrungen Blankenburg 
unterstützen. Es muss eine zusammenhän-
gende Neubetrachtung beider Projekte, der 
B 81 – Umfahrung Blankenburg und der 
B 27 – Ortsumfahrung Hüttenrode geben. 
Der Nutzen ist nach unserer Überzeugung 
langfristig größer als die Kosten, dafür ha-
ben wir heute gekämpft. Jetzt liegt die Ent-
scheidung im Ministerium und dann im 
zuständigen Bundestagsausschuss und 
dem Plenum selbst. Ich werbe weiterhin für 
unsere beiden Vorhaben im vordringlichen 
Bedarf!“

Ortsumfahrung Blankenburg

Arbeitsgespräch mit verhaltenem Optimismus

Im Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur.
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Auch in diesem Jahr feiern wir Blankenburger unser Alt-
stadtfest als ein Fest „von Blankenburgern für Blankenbur-
ger“.
Das Organisationsteam, bestehend aus lokalen Akteuren, 
Ehrenamtlichen, dem Städtischen Kurbetrieb und der 
Stadtverwaltung, hat in monatelanger Vorbereitung wieder 
ein buntes Programm zusammen gestellt und kann somit 
für jeden Geschmack und Besucher etwas bieten.
Vom 24. bis 26. Juni wird gerockt, getrommelt, Theater 
gespielt, genascht, geshoppt, ... Zeit, mal wieder Freunde 
zu treffen.
Das Beste: Auch in diesem Jahr ist es dank zahlreicher 
Sponsoren wieder möglich, das Fest komplett mit freiem 
Eintritt zu veranstalten! Mit Leben erfüllt wird es von Pro-
fi-Künstlern aber auch von zahlreichen Gruppen, Initiati-
ven, Verbänden, Vereinen und Firmen.
Die Hauptbühne wird sich wieder auf dem Tummelplatz 
befinden. Von der Tränkestraße ausgehend erstreckt sich 
die Kleinkunstmeile durch die Innenstadt. Auf der Mobil-
meile präsentieren sich Automobilhändler mit buntem 
Familienprogramm. Es wird Mitmach-Aktionen für Klein 
und Groß und einige Überraschungen geben. Die Händ-
lermeile erstreckt sich in diesem Jahr erstmals neben der 
Langen Straße auch in der Katharinenstraße. Es erwartet 
die Besucher ein buntes Markttreiben mit regionalen und 
internationalen Spezialitäten, alter Handwerkskunst und 
weiteren kulturellen Angeboten.

Wer erinnert sich noch an den „Tribüne Bergpreis“ und 
den Radsportstar Gustav „Täve“ Schur? Da werden gewiss 
bei einigen Erinnerungen wach. Hier sollten Sie sich den 
Samstag vormerken. Denn niemand geringeres als „unser 
Täve“ wird sich die Ehre geben und eine Ausstellung im 
Kurhotel Fürstenhof zum Thema 60 Jahre Radsport in 
Blankenburg begleiten. Gestaltet wird diese Ausstellung 
von den Radsportfreunden des SV Lok Blankenburg um 
Dieter Klaschka und ist von 10 bis 18 Uhr zu besichtigen.
Um 12 Uhr geleitet der Cattenstedter Spielmannszug Täve 
Schur auf die Hauptbühne auf dem Tummelplatz, wo er 
sich nach einer kleinen Talkrunde in das Ehrenbuch der 
Stadt eintragen wird.

Spannend wird es beim „Löwen-Casting“! Der Blanken-
burger Unternehmer Frank Müller spendiert den Blanken-
burgern ein Plüschmaskottchen, für welches übrigens 
noch ein Träger während des Festes gesucht wird. Es han-
delt sich - passender kann es für unsere Welfenstadt nicht 
sein - um einen Löwen. Sogar um einen König der Löwen.
Und für diesen suchen wir noch einen Namen! Ein Puzz-
le, welches auf der Händlermeile zusammen gestellt wer-
den muss, ermöglicht die Teilnahme am Gewinnspiel! Und 
wie bei einem richtigen Casting wird es eine noch zu 
bestimmende Kinder-Jury geben, die die Favoriten aus den 
abgegebenen Vorschlägen bestimmt und dann am Sonn-
tagnachmittag alle anderen Kinder mit löwenstarkem Ge-
brüll über den Namen abstimmen lässt. Roaarrrrr!

Lassen Sie sich mitreißen vom „Pulsschlag der Stadt“. 
Gleich drei „Trommel-Kombos“ und zwei Spielmannszü-
ge geben dem Fest einen ganz besonderen Rhythmus! 
Und auch Sie können mitmachen!

Programm*:

Freitag, 24. Juni:

15.00 Uhr	� E r ö f f -
nung durch 
Blankenburgs Bür-
germeister Heiko Breithaupt

15.30 Uhr	� Die Theatergruppe „Szene 38“ zappt durch 
ihre Stücke „Lebenstraum - Elsbeths letzte 
Reise“, „Die Regenbogenfee“ und „Wende 
’89 - Familie Koslowski und der Mauerfall“

18.00 Uhr	� Programm mit der Musikschule Schicker
20.00 Uhr	 Konzert der Band „Markenzeichen“
22.00 Uhr	� Depeche Mode Cover „Personal Mode“

Samstag, 25. Juni:

12.00 Uhr	 �Der Cattenstedter Spielmannszug geleitet 
die Radsportler aus dem Kurhotel auf den 
Tummelplatz

12.15 Uhr	� Talk-Runde auf der Bühne mit Täve Schur, 
dem Präsidenten des Radsportverbands 
Sachsen-Anhalt und Bürgermeister Heiko 
Breithaupt, mit Eintrag in das Ehrenbuch 
der Stadt

14.30 Uhr	� GVS-Theaterkiste spielt „Alarm im Kasper-
letheater“

16.00 Uhr	 Samba-Trommel-Show mit „Baraban“
17.00 Uhr	� Kinder-Disco & Tanz-Alarm
18.00 Uhr	� „Wirtschaftsball-Wettbewerb“ des Café 

Nest in der Tränkestraße
19.00 Uhr	� „Stamping Feet“ trommeln die Stadt zu-

sammen
21.00 Uhr	 Konzert von „Einzig & Artig“

Sonntag, 26. Juni

10.00 Uhr	� Fest-Segen mit Pfarrer Andreas Weiß (Kir-
che auf dem Weg) mit dem Gospelchor 
der ev. Kirche und der Georgenhof-Band

ab 10 Uhr	 Kinderflohmarkt
11.00 Uhr	 Hexe Lilli liest für Kinder
11.30 Uhr	� Auslosung des Namens für das Altstadt-

fest-Maskottchen
13.00 Uhr	� Drum-Circle mit Peter Grunwald, Mit-

mach-Aktion für alle
14.00 Uhr	 Konzert „100einz“
15.30 Uhr	 Spielmannszug Gernode
16.30 Uhr	� „SpeedStiXX“ Gernrode
17.00 Uhr	 Ausklang des diesjährigen Altstadtfestes

Die Pausengestaltung und -unterhaltung übernimmt in 
diesem Jahr René „Tippi“ Tippmann.

Weitere und aktuelle Informationen, sowie unsere Spon-
soren, die das Ganze erst ermöglicht haben, finden Sie 
unter

www.altstadtfest.blankenburg.de
* Redaktionsschluss zur Amtsblatterstellung war der 20. Mai 2016.

- Änderungen vorbehalten -

Von Blankenburgern für Blankenburger

Infos zum Blankenburger Altstadtfest Eintritt frei!
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Mittwoch, 01. Juni 2016
Walderlebnispfad // 9 – 14 

Uhr // Jugendwaldheim „Lindenberg“, Am 
Lindenberg 4
Hoffest „Roh 11“ // 14 – 18 Uhr // kleine 
Spiele, Kreativstrecke, Grill, Musik, Kinder-
schminken. 8 - 16 J. // Kinder- & Jugend-
freizeitzentrum Roh 11
Traditionelles Kindertagsfest // ab 15 Uhr 
// mit Spielmobil der evang. Jugend // Kita 
„Kükennest“ Börnecke, Bahnhofstr. 4
Picknick-Wanderung // 15 – 17 Uhr // 
Mädchenwanderung 6 – 12 J. Anmeldung 
unter 03944 980594 // JuZ Georgenhof, Her-
zogstr. 16
Kinderfest d. Sportvereins & d. Jugend-
clubs // 16 – 18 Uhr // Schnuppertraining: 
Aktivitäten mit & am Ball sonstige Sport-
spiele, Tischkicker, Dart, Tischtennis, Kin-
derschminken. // Timmenrode, Sportplatz
Kinderfest d. Kinder- & Jugendfeuerwehr 
Derenburg // ab 17 Uhr // Feuerwehrgerä-
tehaus Derenburg, Holtemmestr. 2a
Donnerstag, 02. Juni 2016
Besuch im Herbergsmuseum // 15 Uhr // 
f. 20 Kinder von 8 – 14 J., Anmeldung unter 
03944 2434 // Bergstr. 15
Kunterbunt // 15.30 – 17.30 Uhr // 
T-Shirt-Gestaltung (Batik). Jungengruppe 
(6 - 12 J.) // JuZ Georgenhof, Herzogstr. 16
Freitag, 03. Juni 2016
Sommerfest // 14 – 16 Uhr // Kinder-
schminken, Spiele, Waffeln backen, Ku-
chenbasar, Tag der offenen Tür im Hort 
„Am Regenstein“, Karl-Zerbst-Str. 29
Große Jungsübernachtung // ab 15 Uhr // 
12 – 16 J. Anmeldung unter 03944 980594 
// JuZ Georgenhof, Herzogstr. 16
Großes Schulhoffest der GS Timmenrode 
// 15 – 18 Uhr // Programm mit Liedern 
& Tänzen zum Thema „Zirkus“; Kaffee, Ku-
chen, Würstchen; Tombola, Kinderschmin-
ken // Schulhof der Grundschule Timmen-
rode, Silberweg 2
Schnupper-Dienst d. Jugendfeuerwehr 
Börnecke // 17 – 19 Uhr // in der Jugend-
feuerwehr (10 – 18 J.) erlernt man theore-
tisch und praktisch die Grundkenntnisse 
der Feuerwehr für den späteren Dienst. // 
Feuerwehrgerätehaus Börnecke, Lange Str. 
9a
Samstag, 04. Juni 2016
Handball Marathon // ab 9 Uhr // u.a. 
mit Sportspielen für die Minis mit Eltern & 
Kinder- & Jugendturnieren // Sportforum, 
Regensteinsweg 12

Schnupper-Dienst d. Ju-
gendfeuerwehr Blanken-
burg (Harz) // 9.30 – 11.30 
Uhr // Feuerwehrgerätehaus, 

N. Halberstädter Str. 15
Sommerrodeln auf dem „Tausendfüßler“ 
// 9.45 – 13 Uhr // Kinder aus der 1. - 6. 
Klasse lädt der Rodelclub zum Probieren 
des Sommerrodelns ein. Schlitten & Helme 
werden zur Verfügung gestellt. Mitzubrin-
gen sind Handschuhe, festes Schuhwerk 
und langärmlige Kleidung. // am Tor der 
Burg Regenstein
Gemeinsames Sommerfest der Horte 
Martin Luther & Diesterweg Derenburg // 
10 – 13 Uhr // Sport & Spiel, Bastelstraße, 
Tombola, Kuchenbasar, Flohmarkt // Mar-
tin-Luther-Hort, Herzogstr. 3
Modellbahnclub öffnet seine Türen // 10 
– 16 Uhr // mit Modellbahnflohmarkt & Ar-
beiten an d. Bahnanlage // Markt 7
Tag der offenen Stalltür // 10 – 18 Uhr // 
für Kinder und Schüler bis 11 J. // Erlebnis-
bauernhof, im Finkenweg an der Westerh. 
Str.
Baby- und Kindersachenbörse mit Kin-
derfest der Kita Am Bergeshang // 14 - 18 
Uhr // Flohmarkt, große Tomboloa zuguns-
ten d. Anschaffung eines Wasserspenders, 
Konzert Crows On Holiday // Kita Am Ber-
geshang, Börnecker Str. 9
Kinderfest // ab 14 Uhr // Pusterohr- & La-
serschießen, Kinderschminken, Glücksrad, 
Sport- & Geschicklichkeitsspiele rund um 
Wintersport & Wasser, Technik-Schau der 
FFW, Hüpfburg, Kinderdisco, Streichelzoo 
// Hüttenrode, In der Meine
Spielplatzfest // 15 – 19 Uhr // Spielver-
gnügen mit Mal- & Schminkstand, Aktio-
nen der Kinder- & Jugendfeuerwehr Heim-
burg // Kinderspielplatz Heimburg, Am 
Bärenstein
Sonntag, 05. Juni 2016
„Zwergenfest“ // 14 – 17 Uhr // Kindersa-
chenflohmarkt, Hüpfburg, Tanzalarm des 
Café Nest, Feuerwehr, Torwandschießen, 
Filzen, Armbänder nähen, Seife gießen, 
Kinderschminken, ... // Cattenstedt, in der 
Worth (Sportplatz)
Montag, 06. Juni 2016
Erlebnis im Wald // 9 – 14 Uhr // Bären-
steiner Wald bei Heimburg // Jugendwald-
heim „Lindenberg“, Am Lindenberg 4
Dienstag, 07. Juni 2016
Wissenswertes aus dem Wald // 12.30 
-15.30 Uhr // Naturlehrpfad // Jugendwald-
heim „Lindenberg“, Am Lindenberg 4
Mittwoch, 08. Juni 2016
Nonsens-Olympiade // 9.30 – 11.30 Uhr // 
Wettbewerb mit den Kitas der Stadt // Kita 
„Kinderland“ Heimburg, Unterstr. 8
Eisenbahntechnik zum Anfassen // 13 – 
15 Uhr // Gelände des VHS-Bildungswerks, 
Weinbergstr. 23 a

Lesung „Alfons Zitterbacke“ // 14.30 Uhr 
// max. 20 Teilnehmer (3. bis 5. Kl.) // Bib-
liothek, Tränkestr. 1
Kunterbunt // 15 – 17 Uhr // T-Shirt-Ge-
staltung (Batik) // Mädchengruppe (6 – 12 
J.) // JuZ Georgenhof, Herzogstr. 16
Donnerstag, 09. Juni 2016
Tag der offenen Tür // 14 – 17 Uhr // Bas-
teln, Malen & Ausschneiden // ParkCafé 
Nest, Stadtpark/Gartenstr.
Schnupper-Dienst der Jugendfeuerwehr 
Hüttenrode // ab 17.30 Uhr // Feuerwehr-
gerätehaus Hüttenrode, Reecken 9
Freitag, 10. Juni 2016
Wandertag mit Picknick aus dem Ruck-
sack // 15 – 17 Uhr //  Treffpunkt Kita Hüt-
tenrode, Rübeländer Str. 2
Schnupper-Dienst der Kinder- & Jugend-
feuerwehren Wienrode // Kinder (5 - 10 
J.): 16 – 17 Uhr // Jugend (10 - 18 J.): 17 – 
18 Uhr // Feuerwehrgerätehaus Wienrode, 
Kampstr. 6b
Samstag, 11. Juni 2016
Tag der Blankenburger - Familienfest // 
10 – 0 Uhr // Stadtwette mit Bürgermeister, 
Vorführungen d. Feuerwehr, Tanzvorstel-
lungen, Konzert // Autohaus Am Regen-
stein, Am Hasenwinkel 1
Schnupper-Dienst der Kinderfeuerwehr 
Hüttenrode // ab 10 Uhr // Feuerwehrge-
rätehaus Hüttenrode, Reecken 9
Schnupper-Dienst der Jugendfeuerwehr 
Heimburg // ab 10 Uhr // Feuerwehrgerä-
tehaus Heimburg, Teichstr. 4
Tag der offenen Tür // 10 – 13 Uhr // Ex-
perimentieren, Theater, Basteln, Tischtennis, 
Handwerken // Hort Martin Luther, Her-
zogstr. 3
1. Wienröder Kirschenfest // 10.30 – 15.30 
Uhr // Papageienshow, Kinderschminken, 
Basteln, Stiefelweitwurf, Bogen-, Laserge-
wehr- & Pusterohrschießen, Baumstamm-
weitwurf, Kirschkernweitspucken, Was-
serspritzen & Fahrzeugschau der FFW, 
Hüpfburg & Spielmobil, Kindersachen-
flohmarkt, Schülerband Pestalozzischule 
Wienrode. // Wienrode, am Schützenhaus, 
Friedensplatz 1
Sonntag, 12. Juni 2016
Schützenfest // 11 – 17 Uhr // Licht- & 
Luftgewehrschießen, Hüpfeburg, musika-
lische Unterhaltung // Derenburg, Schüt-
zenplatz Rehtal
Kids-Disco // 15.30 Uhr // von 3 – 12 J. // 
Café Nest, Tränkestr. 7
Montag, 13. Juni 2016
Buchlesung „Die Rückwärtsuhr“ // 16 
Uhr // von & mit Sarina Maria Lesinski // 
8 – 14 J. // Anmeldung unter 03944 2434 
// Kleines Schloss, Schnappelberg 6

PROGRAMM ZUM KINDERMONAT
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Dienstag, 14. Juni 2016
Kistenklettern auf dem Hof 
// 13.30 Uhr // Kinder- & Ju-

gendfreizeitzentrum Roh 11, Roh 11
Mittwoch, 15. Juni 2016
Tag der offenen Tür // 14 – 17 Uhr // Kin-
derprogramm // Café Nest/NebenAn, Trän-
kestr. 7
Kneipp-Schnuppertag // 14 – 17 Uhr // 
Barfuß-Pfad, die 5 Säulen des Lebens, 
Wassertreten, Brot backen, Kräuter pro-
bieren // bis 10 Jahre // Mehrgenerations-
haus, Oesig, Am Lindenberg 1
Workshop Puppenspiel „Caroline Schlum-
pertasche“ // 16 – 18 Uhr // Theaterspielen, 
Ton- & Lichteffekte, Schattenspiel // max. 25 
Kinder, Anmeldung unter 039453 50135 // 
Jugendtreff Derenburg, Promenade 8
„Konzert zum Schuljahresabschluss“ // 
17 Uhr // Konzert der Kreismusikschule 
Harz // Kleines Schloss, Schnappelberg 6
Geländespiele mit den Pfadfindern // 
17 – 18.30 Uhr // im Thiepark werden in 
einer offenen Gruppenstunde für Kinder & 
Jugendliche von 6 – 16 J. bewegungsinten-
sive Geländespiele angeboten. // Thiepark
Donnerstag, 16. Juni 2016
Kreatives Gestalten // 14 – 18 Uhr // u. a. 
Seidenmalerei, Töpfern & Encaustic Male-
rei, 8 – 14 J. // Freizeitzentrum Roh 11
Freitag, 17. Juni 2016
„Mit Kind und Kegel – 1000 Schritte 
durch Blankenburgs Altstadt“ // 17.30 – 
18.30 Uhr // Mit Annekatrin Wagner. // An-
meldung unter 03944 2434 // Treffpunkt: 
Rathaus, Markt 8
Samstag, 18. Juni 2016
Kids-Academy – Forscher unterwegs // 
10 – 17 Uhr // Anmeldung & Infos im Nest 
unter 03944 9541744 // Stadtgebiet/Ortsteile
Theaterworkshop // 13 – 17 Uhr // ab 
3 J., Kinderschminken, Masken basteln, 
Spaß, Spannung, Überraschungen // Altes 
E-Werk, N. Halberstädter Str. 1 – 3
Kinderfest // 13 – 18 Uhr // u. a. Auftritt 
d. AG Puppenspiel, Theatervorführung, Prä-
sentationstag Kinder- & Jugendfeuerweh-
ren d. Stadt mit Spiel & Spaß // Derenburg, 
Sportplatz Rehtal
Sonntag, 19. Juni 2016
Löwenstarkes Kinderfest // 14 – 18 Uhr 
// Zum 3. Mal präsentieren sich Vereine, 
Feuerwehr, THW, Polizei & Bundeswehr, 
Blankenburger Betriebe, Kitas etc.. Ein Fuß-
ballturnier  am Vormittag, ein Seifenkis-
tenrennen, ein Parcours-Wettbewerb, das 

Programm auf der Hauptbüh-
ne sind einige Highlights des 
Nachmittags. Präsentation 
der Zeichnungen aus  einem 

Malwettbewerb. Alle Infos unter www.kin-
derfest-blankenburg.jimdo.com // Thiepark
Fahrt mit der Bergkönigin nach Rübeland 
// 13.50 Uhr // Kinder von 6 – 12 J. fahren 
nach Voranmeldung (0175 5966134) kos-
tenlos (nur in Begleitung) // Hauptbahn-
hof Blankenburg (Harz)
Kids-Disco // 15.30 Uhr // 3 – 12 J. // Café 
Nest Tränkestr. 7
Montag, 20. Juni 2016
Radiohören wie zu Urgroßmutters Zei-
ten // 15 – 16 Uhr // 6 – 11 J., in der Son-
derausstellung „Vom Phonographen zum 
Radio“ // Anmeldung unter 03944 903015 
// Kloster Michaelstein, Michaelstein 3
Line-Dance-Schnupperkurs // 16 – 18 
Uhr // Turnhalle, Friedensstr. 26
Dienstag, 21. Juni 2016
Fête de la musique // 16  – ca. 22 Uhr 
// Infos unter www.fete-blankenburg.de // 
Thiepark & Innenstadt
Mittwoch, 22. Juni 2016
Basteln mit Vroni // 14 – 17 Uhr // Park-
Café Nest, Stadtpark/Gartenstr.
GAT-Kult-Tour // 16 Uhr: Gospelchor & Di-
xielandband „We GAT it“ / 17 & 19 Uhr: The-
ateraufführung „Hotel Meerblick“ / 18.15 
Uhr: Auftritt Tanz AG; Standardtänze im 
kleinen Saal // ab 10 J. // Großes Schloss
Donnerstag, 23. Juni 2016
Fahrradtour in das Freibad nach Deren-
burg // 13 Uhr // 12 – 16 J. // Anmeldung 
im Roh 11 unter 03944 2434
Freitag, 24. Juni 2016
Altstadtfest // Innenstadt Blankenburg
Aktionstag // 14.30 – 17 Uhr // Lichtge-
wehr- & Torwandschießen, Fahrzeug- & 
Hindernisparcours, Ziel- & Gummistiefel-
weitwurf, Flohmarkt // ab 3 J. // Derenburg, 
Schulhof, Bleichstr. 1
Samstag, 25. Juni 2016
Altstadtfest // Innenstadt Blankenburg
Schnupper-Dienst der Kinderfeuerwehr 
Heimburg // ab 10 Uhr // Feuerwehrgerä-
tehaus Heimburg, Teichstr. 4
Sonntag, 26. Juni 2016
Altstadtfest // Innenstadt Blankenburg
Sportfest // 10 – 13 Uhr // Pusterohr- & 
Laserschießen, Kinderschminken, FFW-
Spritzwand, Ponyreiten // Timmenrode, Sport-
platz
Kids-Disco // ab 15.30 Uhr // 3 – 12 J. // 
Café Nest, Tränkestr. 7
Montag, 27. Juni 2016
Umwelttag in Derenburg // 9 – 12.30 Uhr 
// Vorstellung Solarkocher, Experimente, 
Energieberatung mit Energieberaterin // 
Freizeitzentrum Derenburg, Promenade 8
Spielmobil der ev. Jugend // 10 Uhr // 
Stadtpark/Gartenstr.

Dienstag, 28. Juni 2016
„Wie kegele ich richtig?“ // 9 – 11.30 Uhr 
// unter Anleitung wird mit Kindern von 
8 – 12 J. gekegelt // Kegelbahn „Alt Blan-
kenburg“, Albert-Schneider-Str. 7
Spielmobil der ev. Jugend // ab 10 Uhr // 
Eintritt in das Freibad beträgt 1 € // Freibad 
„Am Thie“, Am Thie 4
Mittwoch, 29. Juni 2016
Märchenstunde // 9 – 10.30 Uhr // zum 
Anschauen, Zuhören oder Mitmachen // 
Kita Hüttenrode, Rübeländer Str. 2
Rathaus in Kinderhand // 10 – 12 Uhr 
// Besuch beim Bürgermeister. Kinderfra-
gestunde mit Foto am Schreibtisch des 
Bürgermeisters. // Stadtverwaltung Blan-
kenburg (Harz), Harzstr. 3
Spielzeugverschenkemarkt // 12 – 16 
Uhr // Das Computerspiel wurde schon 
x-mal gespielt, die Puppe ist nicht mehr al-
tersgemäß, das Kinderbuch wurde schon 
dreimal gelesen und wer spielt mit 14 
noch mit dem Kaufladen? Also wird das 
Spielzeug an die Geschwister weitergege-
ben oder es liegt in der Ecke, wird auf dem 
Boden gelagert oder landet im Müll. Das 
geht auch anders: Kommt zum Spielzeug-
verschenkemarkt. Jeder kann gut erhalte-
nes Spielzeug abgeben, jeder kann sich 
Spielzeug aussuchen. Damit macht ihr an-
deren eine Freude, findet vielleicht selbst 
ein tolles Spielzeug – und ihr schont auch 
die Ressourcen und die Umwelt. Annah-
me der Spielzeuge am 28. Juni 2016, 15 
– 17 Uhr // Altes E-Werk, N. Halberstädter 
Str. 1 – 3
Donnerstag, 30. Juni 2016
„Wie kegele ich richtig?“ // 9 – 11.30 Uhr 
// unter Anleitung wird mit Kindern im Al-
ter von 8 – 12 J. gekegelt // Kegelbahn „Alt 
Blankenburg“, Albert-Schneider-Str. 7
Spielmobil der ev. Jugend // ab 10 Uhr // 
Eintritt in das Freibad beträgt 1 € // Freibad 
Derenburg, Blankenburger Str.
Floßbau Wendefurth // 12 Uhr // Es sind 
Badekleidung, Kopfbedeckung & wasser-
feste Badeschuhe erforderlich! Ihr müsst 
schwimmen können & von den Eltern 
dazu eine schriftliche Erlaubnis mitbrin-
gen. Die Veranstaltung ist auf eine Anzahl 
von ca. 30 Kindern begrenzt. Anmeldung 
unter 03944 2434, Details bei Anmeldung.

Aktuelle Infos zum Kindermonat und das 
Programm gibt es unter:

www.kindermonat.blankenburg.de

Änderungen vorbehalten.

PROGRAMM ZUM KINDERMONAT

w w w . k i n d e r m o n a t . b l a n k e n b u r g . d e
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Zum inzwischen dritten Mal wird un-
ter der Schirmherrschaft des Lions 
Clubs Blankenburg das löwenstarke 
Kinderfest im Thiepark organisiert 
und bietet damit den Vereinen der 
Stadt und der Ortsteile die Gelegen-
heit, sich zu präsentieren und Nach-
wuchs zu gewinnen.
Die Prinzipien der Organisatoren für 
diesen Tag: Alle Kinder sollen Spaß 

haben. Es soll für alle Beteiligten kostenfrei, alkoholfrei und stress-
frei sein. Lediglich für Speisen und Getränke wird ein kleiner 
Beitrag verlangt, mit dem auch im kommenden Jahr das Fest fi-
nanziert werden soll.

Von 14 - 18 Uhr gibt es ein buntes Programm von Vereinen, den 
Ortsfeuerwehren, dem Technischen Hilfswerk, der Polizei, der Bun-
deswehr, Blankenburger Betrieben, Kindertagesstätten, Schulen, 
der kirchlichen Gemeinde, Privatpersonen und vielen mehr.

Diese Attraktionen sorgen in diesem Jahr für Spaß und Spannung:
	 Das Seifenkistenrennen:
		�  Bereits 2015 konnten die Kinder mit ihren selbst gebauten 

Seifenkisten an den Start gehen. In diesem Jahr heisst das 
Motto „tollkühne Kinder in ihren fliegenden Kisten“. Aus den 
Seifenkisten sollen Flugzeuge werden, die aber natürlich am 
Boden bleiben.

		�  Wer Lust hat, eine eigene Seifenkiste zu bauen und damit 
beim Kinderfest zu starten, kann sich beim Organisations-
team über die Teilnahmebedingungen informieren und an-
melden.

	 Der Malwettbewerb:
		�  Jedes Jahr malen Kinder von der ersten bis zur vierten Klas-

se der Blankenburger Grundschulen Bilder nach vorgege-
benen Motiven. Nach dem Löwen und dem großen Schloss, 
sollen sich die Schüler in diesem Jahr selber vor dem Rat-
haus malen.

		�  Alle Bilder werden zum Kinderfest im „Park der Bilder“ aus-
gestellt.

	 Das Fußballturnier:
		�  Am Vormittag des Kinderfestes findet ein Fußballturnier, 

begleitet durch den Jugendclub Roh  11, auf dem ehem. 
Jahnsportplatz statt.

	 Buggy fahren:
		�  Am Stand des Modellbaushops „Blankenburger Lokschup-

pen“ können sich alle Kinder am Steuer eines ferngesteuer-
ten Buggy versuchen.

Darüber hinaus gibt es einen Parcours-Wettbewerb, Ponyreiten, ein 
bunt gemischtes Bühnenprogramm und noch vieles mehr.

Alle Informationen und Kontaktdaten gibt es auf der Internetseite:
www.kinderfest-blankenburg.jimdo.com

Das löwenstarke Kinderfest am 19. Juni 2016

Spielplätze und Freizeitgestaltung in der Stadt und den Ortsteilen
Die Initiative für Blankenburg, welche sich 
im Jahr 2012 bildete, konnte schon viel Gu-
tes für die Stadt bewirken und engagiert sich 
ehrenamtlich für das Wohl der Einwohner-
innen und Einwohner. So fand in diesem 
Jahr zum inzwischen 4. Mal die Blankenbur-
ger Kehrwoche statt, bei der nicht nur der 
Stadtpark von Unansehnlichkeiten und Un-
rat befreit wird, sondern auch Grafittischmie-
reien mit schönen Malereien an Fassaden 
und Stromhäuschen entgegengewirkt wird.
Die Mitglieder der Initiative beteiligen sich 
am löwenstarken Kinderfest, entwickeln Vor-
schläge u.a. für das Verkehrskonzept in der 
Innenstadt und so weiter.

Der neueste Clou und eine große Unterstüt-
zung ist eine neu ins Leben gerufene Inter-
netseite, die sich den Spielplätzen der Stadt 
und ihrer Ortsteile widmet.

Unter www.spielplaetze.blankenburg.de 
können sich Eltern, Großeltern, Onkel, Tan-
ten etc. über die Spielplätze informieren.

www.eine-initiative-fuer-blankenburg.de

Der kürzlich wiederhergerichtete Spielplatz in Timmenrode findet sich natürlich auch 
auf der neuen Internetseite wieder.
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Wir sind keine klassische Pflegeeinrichtung!

Vorgesehene Fertigstellung Ende 2017

Hier entstehen ab dem Frühjahr 2017 insgesamt 
8 Apartment-Reihenhäuser 

mit einer Wohnfläche von 50 m2 und 60 m2.

Die Bauweise ist ebenerdig, barrierefrei und behindertengerecht! 
Alle Apartments sind ausgestattet mit Fußbodenheizung, Küchen-

zeile, Terrasse, PKW-Stellplatz, sowie einem Gemeinschaftsraum. 

Wohnpark Ziegelhütte Timmenrode

Sozial- und Krankenpflege-Service 
Ralph Gehrke

Wir sind keine klassische Pflegeeinrichtung!
Die Mietpreise pro Person mit allen Nebenkosten und Vollverpflegung beginnen ab 975,00 € pro Monat. 
Für eine 2. Person fallen lediglich 150,00 €/Monat Mietnebenkosten und wenn gewünscht,  
die Vollverpflegung an. 

Die Betreuung und Versorgung der Mieter erfolgt ggf. über  
den Sozial- und Krankenpflege-Service  Ralph Gehrke,  
Tel.-Nr. 03944 - 369371

Interessenten können sich für Informationen und Vorreservierungen 
gern an den Sozial - und Krankenpflege-Service Ralph Gehrke  
sowie an die STRATIE Bauträger- und Immobilien GmbH 
38889 Blankenburg, Neue Halberstädter Straße 58, 
Herrn Ebert, Tel.-Nr. 03944 - 92710, Fax: 02944 - 2909, 
E-Mail: a.ebert@stratie.com wenden.

Farbe Orange

Cyan:       0 %
Magenta:    60 %
Yellow:  100 %
Black:       0 %

Farbe Blau

Cyan:   100 %
Magenta:    70 %
Yellow:      0 %
Black:    10 %

CMYK Farbangaben
 Bauträger- und Immobilien GmbH
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Auch in diesem Jahr hat der Seniorenbeirat 
der Stadt Blankenburg (Harz) einschl. der 
Ortsteile ein buntes Programm vorbereitet:

Montag, den 20.06.
9.00 bis 11.00 Uhr

-Nordic Walking-

Treffpunkt bei Jogys Waldkneipe (ehem. 
„Hendels Biergarten“)
Teilnehmergebühr: 2.00 € für Getränke u.  
Imbiss
Für Anfänger mit Anleitung

12.30 Uhr
Halbtagesbusfahrt

Besuch Kräuterpark Altenau
mit Führung

Eintritt inkl. Gewürzpagode
zzgl. 1 Pott Kaffee u. 1 Stück Kuchen
Kosten: 16.50 €
Rückfahrt gegen 17.00 Uhr

Dienstag, den 21.06.
14.00 Uhr

Skat - Nachmittag im „Alten E-Werk“

Teilnehmergebühr:  5.00 €

Mittwoch, den 22.06.
14.30 bis ca. 17.00 Uhr / Einlass: 14.00 Uhr
Bunter Nachmittag im „Alten Schützen-

haus“ bei Kaffee und Kuchen

Musikalische Unterhaltung durch die 
Schmidt–Zappe–Kombo mit neuem Programm
Kostenbeitrag: 8.00 €

Donnerstag, den 23.06.
9.00 bis 12.00 Uhr

Kegeln mit L. Richter 
in „Alt Blankenburg“

Kostenbeitrag 2.00 €

14.00 bis 16.00 Uhr
Kreatives Gestalten für Anfänger

im „Alten E-Werk“
Bei Bedarf – Kaffee und Kuchen möglich.
Kostenbeitrag: 2.00 €

Freitag, den 24.06.
Abfahrt 7.00 Uhr
Gemeinsame Veranstaltung mit der Volks-

solidarität:
Busfahrt nach Merseburg

mit Schifffahrt auf der Saale

10.00 bis 11.30 Uhr Führung durch die Alt-
stadt, danach individuelle Besichtigung des 
1000-jährigen Doms.
14.00 bis 16.00 Uhr Dampferfahrt
Preis:	22.00 € Fahrt
		  02.00 € Führung
		  14.00 € Dampferfahrt
					     38.00 € gesamt

Sonnabend, den 25.06.
9.00 Uhr

Seniorenfrühstück
-Frühschoppen mit Musik-
Schmidt – Zappe - Combo

in der Begegnungsstätte „Altes E-Werk“
Buffetgestaltung durch die VS-Gruppe 2 
Blkb.
Teilnehmergebühr: 5.00 €, Karten im Vorver-
kauf

Kartenvorverkauf in der Begegnungsstätte 
„Altes E-Werk“ Neue Halberstädter Str. 1
Montag, den 30.05. 10 - 12 u. 14 - 16 Uhr
Mittwoch, den 01.06. 10 - 12 Uhr
Restkarten an der Tageskasse oder in der 
Begegnungsstätte / Tel. 03944/3481

- Änderungen vorbehalten -

Programm zur Blankenburger „Woche der Senioren“ 
vom 20. bis 25. Juni 2016

Zusammensitzen, Musik hören, 
Musik machen – und das zum 
Sommeranfang. Diese Idee, die 
ihren Ursprung in Frankreich hat,  
ist inzwischen auch in Blanken-
burg (Harz) zu einer kleinen Tradi-
tion geworden. In diesem Jahr 
wird zum dritten Mal am Dienstag, 
dem 21. Juni, die Stadt an vielen 
Stellen musikalisch den Sommer 
begrüßen.
Zu den Auftrittsorten gehören der 
Terrassengarten am Kleinen 
Schloss, das Hotel Fürstenhof, das 
Schlosshotel, das Kartoffelhaus in 
der Altstadtpassage, das Café Nest 
in der Tränkestraße und viele 
mehr.
Ein Höhepunkt wird die Band 
“Qasar” aus Grenoble sein, die ab 
16 Uhr mit hangemachter Musik 
die Bühne im Thie-Park rocken 
wird. Ihr Auftritt wird möglich 
dank der Unterstützung durch 
das Institut francais Sachsen-An-
halt und die Staatskanzlei Sach-
sen-Anhalt. Weitere Bands und 
Musiker werden hinzukommen. 

Zu ihnen gehört ein Trio beste-
hend aus den Blankenburger Pro-
fi-Musikern Anne Schumann, 
Cornelia Strobelt und Klaus Voigt, 
die barocke Klänge präsentieren. 
Die Band „Fingerfarben“ bringt 
deutschsprachigen Indipop mit 
einem Schuss Poesie zu Gehör. 
„Nachtregen“ spielt Rock, Pop, Blu-
es und Country.
Bewerbungen nimmt der Städti-
sche Kurbetrieb bis Anfang Juni 
entgegen (Anmeldeformular auf 
der Internetseite). Die Bands wer-
den  erst ganz zum Schluss den 
Spielorten zugeordnet. Da die 
Website auch für mobile Endgerä-
te geeignet ist, können sich die 
Besucher der Fête auch während 
der Veranstaltung laufend über 
den Spielplan informieren. Auch 
in diesem Jahr gilt auf jeden Fall: 
„Amusez-vous bien à Blanken-
burg – Viel Vergnügen in Blan-
kenburg (Harz)!“
Städtischer Kurbetrieb, Schnap-
pelberg 6, 03944 2898

www.fete-blankenburg.de

Fête de la musique zum Sommeranfang geht in die dritte Runde

Sängerin Mélinée bezauberte die Besucher bei der Fête de 
la musique 2015 mit französischem Charme.
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MEIN ZUHAUSE

Keine Kaution

attraktiver
ÖPNV

günstige Mieten

mitten im Harzkreis

direkte Anbindung an die B6n

Blankenburger
Wohnungsgesellschaft mbH

Hospitalstraße 2 • 38889 Blankenburg • Tel 03944 952-0

Blankenburg

Braunschweig
40 min

Halberstadt
15 minWernigerode

15 min

Braunlage
50 min

Hasselfelde
30 min

Quedlinburg
10 min

Nordhausen
60 min

Braunlage

Wohnungsgesellschaft mbH

Sehr gut (1,1)
Geprüft: Erbrachte Leistungen 
und Qualität der Einrichtung

www.pflegelotse.de

Note :

Bei uns finden Sie
und Ihr Liebling

ein neues Zuhause!
Wir informieren Sie

gerne über
unsere Leistungen.

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch!

Weitere Informationen: Tel. 0 39 47 - 4 40
www.senioren-wohnpark-thale.de

Goetheweg 4  06502 Thale

Ein Unternehmen der Marseille-Kliniken AG
über 60 Einrichtungen  mehr als 25 Jahre kompetente Erfahrung

PKW • Transporter
• Unfallinstandsetzung
• Laserachsenvermessung
• HU + AU, Inspektion
• Diagnosecenter
• Ersatzteile

… für alles was fährt

 03944 3671-0 • www.acb-online.com

Wohnmobilcheck jetzt!
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Wer würde sich nicht gern einmal von Bau-
meister Hans Hermann Korb die Pläne für 
Schloss und Gärten persönlich erläutern 
lassen, der herzoglichen Gärtnerin Marie 
Antoinette bei der Arbeit zusehen und dabei 
zufällig Herzogin Christine Luise mit ihren 
drei Töchtern begegnen?
All das ist am Sonnabend, 11. Juni, zum Tag 
der Parks und Gärten in Blankenburg (Harz) 
möglich. Ulrich Voigt, Bärbel Schories und 
Annekatrin Wagner schlüpfen in diese his-
torischen Rollen und besuchen gemeinsam 
mit den Gästen ab 14 Uhr Orangerie und 
Theaterplatz, den Terrassengarten mit der 
Neptunsgrotte, den Berggarten und das Tee-
haus.
Treffpunkt dazu ist die Touristinfo, Schnap-
pelberg 6. Um eine telefonische Anmel-
dung unter der Nummer 03944 2898 wird 
gebeten. Wer an der Führung teilnimmt, 
erhält im Teehaus im Berggarten eine Tasse 
Kaffee oder Tee gratis. Dort sorgt die Di-
xieland-Band des Gymnasiums „Am Thie“ 
für einen beschwingten musikalischen Aus-
klang des Tages.

Tag der Parks und Gärten mit Herzogin und Baumeister

Auch in diesem Jahren führen Annekatrin Wagner und Ulrich Voigt wieder durch die 
Blankenburger Gärten, hier ein Bild von 2015.

Stefan Störig vom Autohaus „Am Regenstein“ kann zu 
Recht stolz sein: Zum 20jährigen Bestehen des Autohau-
ses konnte er mit Hilfe zahlreicher Partner eine ganztägige 
Veranstaltung für die ganze Familie auf die Beine stellen.

Folgendes Programm erwartet die Besucher:
10.00 Uhr	 Beginn
10.15 Uhr	 Morgengymnastik mit Lucky Fitness
11.00 Uhr	 Vorführung mit Hunden
12.00 Uhr	 Tanz SV Lok Blankenburg
13.00 Uhr	 Mittagsgymnastik mit Lucky Fitness
14.30 Uhr	 Vorführung mit Hunden
15.00 Uhr	 Feuerwehreinsatzübung
16.00 Uhr	 Beginn der Stadtwette
17.30 Uhr	 Tanz SV Lok Blankenburg
18.00 Uhr	� Zumba, Tanzvorführungen JustDance
18.30 Uhr	 Fahrzeug- und Ballonfahrtverlosung
19.00 Uhr	 Konzert Crows on Holiday
20.00 Uhr	 Start Brockenballon
20.15 Uhr	 Konzert Invisible
ca. 23.50 Uhr	 Höhenfeuerwerk als Abschluss
ganztägige Moderation mit Verlosungen aus der Tombola

Infos zur Stadtwette mit dem Bürgermeister:
300 Kinder sind aufgerufen, sich um 16 Uhr mit einen 
Braunschweiger Löwen - gebastelt, gemalt oder als einer 
bemalt - bei der Bühne einzufinden und gemeinsam mit 
der Band und Isabelle Reulecke das Lied „The Lion Sleeps 
Tonight“ zu singen.
Zu gewinnen gibt es für eine Blankenburger Jugendmann-
schaft einen kompletten Trikotsatz.

(Planungsstand: 17. Mai 2016)

Großes Familienfest am 11. Juni:

Tag der Blankenburger
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Kompetenz vor Ort

Havarie-Notdienst für Strom und Gas:

( 0175 5742710

Erdgas · Strom · Erdgastankstelle

Börnecker Str. 6

38889 Blankenburg (Harz)

Tel. 03944 9001-0

Fax 03944 9001-90

kundencenter@sw-blankenburg.de

www.sw-blankenburg.de

Geschäftszeiten:

Montag 7.30–16.00 Uhr

Dienstag 7.30–18.00 Uhr

Mittwoch 7.30–16.00 Uhr

Donnerstag 7.30–16.45 Uhr

Freitag 7.30–12.00 Uhr

Ein 56V-Akku –  
viele Möglichkeiten:
Mehr Flexibilität bei 
Gartenarbeiten

VOLLE 
POWER

Heckenschere HHHE 61LELaubbläser HHBE 81BE

Rasentrimmer HHTE 38BE

WOLFSHOLZER 
Maschinen & Geräte GmbH 
Wolfsholz
38855 Wernigerode
Tel. 03943/55336 • Fax 46146

WOLFSHOLZER
Maschinen & Geräte GmbH
Wolfsholz · 38855 Wernigerode Horst Ronnenberg
Tel. 0 39 43 / 5 53 36 · Fax 4 61 46
info@wolfsholzer.de · www.wolfsholzer.de
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Die Herdecker Maiwoche rund um Christi 
Himmelfahrt mit gut 50 Programmpunk-
ten, viel Musik und buntem Trubel ist einer 
der Höhepunkte im Veranstaltungskalen-
der von Blankenburgs Partnerstadt an der 
Ruhr. Zur Pflege der freundschaftlichen 
Beziehungen gehört es, dass eine Delega-
tion aus der Blütenstadt zu diesem Volks-
fest reist. Von dem diesjährigen Besuch 
berichtet Blankenburgs Bürgermeister Hei-
ko Breithaupt:

Durch Herdeckes Bürgermeisterin Dr. Katja 
Strauss-Köster wurde unsere Delegation im 
Rathaus sehr freundlich aufgenommen. Die 
Chemie stimmt, kann ich feststellen, und 
das wird auch unsere Partnerstädte weiter-
hin tragen.
Eine Stadtführung zeigte mir, wie gut es Her-
decke gelingt, das historische Fachwerken-
semble mit den neuen modernen Wohnfor-
men an der Ruhr zu verbinden. Wir konnten 
berichten, dass der Stadtumbau in Blanken-
burgs Altstadt weitergeht. Hier werden beide 
Städte sicher die eine oder andere Anre-
gung austauschen.

Die Herdecker Maiwoche hat mir gezeigt, 
wie eine sehr gute Verbindung zwischen 
den Veranstaltungsorten Hauptbühne, Stifts-
platz und Kampsträter Platz mit verschiede-
nen Programmen den Besucher einen ab-
wechslungs- und erlebnisreichen Tag be-
schert. Dies wurde besonders zur Eröffnung 
der Maiwoche deutlich und zeigte sich auch 
beim Kunst- und Töpfermarkt
An alle Herdecker erging die Einladung zum 
zum Altstadtfest vom 24. bis 26. Juni in Blan-
kenburg, um das Miteinander der Blanken-
burger im Harz erleben. Unsere Partner er-
fuhren auch, dass zudem der Monat Juni bei 
uns ein Kindermonat mit über 70 Veranstal-
tungen für Kinder und Jugendliche ist, –  
Gäste aus Herdecke werden bereits erwartet.
Mit meinem Stellvertreter Andreas Flügel 
haben wir uns beim Lionsclub Herdecke für 
die Unterstützung des Projektes „Kirche in 
Hüttenrode“ mit einem Modell der Kirche 
bedankt. In dem durch Blitzeinschlag abge-
brannten Kirchenschiff soll ein neues Ge-
meindezentrum entstehen.
Es gab Gelegenheit, viele Gespräche mit 
Herdeckern zu führen. Dazu gehört eine 

nette Anekdote bei einer Begegnung am 
Café zum Verweilen der evangelischen 
Kirchgemeinde: Ich unterhielt mich gerade 
mit einigen Besuchern und dem Stadtführer, 
als ein älteres Ehepaar an den Tisch trat und 
sich setzte. Offensichtlich führten wir so an-
geregte Gespräche, dass der Herr mich frag-
te, ob ich der Gemeindepfarrer hier sei. Ich 
verneinte schmunzelnd mit dem Hinweis 
dass ich zwar auch für eine Gemeinde zu-
ständig sei, allerdings für die Partnerstadt 
Blankenburg (Harz) und dort als Bürger-
meister.
Ein Fazit unserer Reise: Wir wollen die Part-
nerschaft auch auf Ebene der Rathäuser auf 
feste Beine stellen und uns mit den Verwal-
tungsspitzen treffen, die Bürgermeisterin 
und ich stimmen uns dazu demnächst ge-
nauer ab.
2017 planen wir, mit einer größeren Delega-
tion nach Herdecke zu reisen. Dann sollen 
die freundschaftlichen Kontakte auch auf 
das gesellschaftliche Engagement unserer 
Ehrenamtler ausgeweitet werden. Mit wem 
wir kommen, wird noch nicht verraten, die 
Spannung soll noch bleiben.

Impressionen vom Besuch der Herdecker Maiwoche: Bockbieranstich mit Herdeckes Bürgermeisterin Dr. Katja Strauss-Köster, Er-
öffnung auf der Hauptbühne, Bürgermeister Heiko Breithaupt mit den Herdecker Traditionsfiguren Sackträger und Stiftsdame.

Blankenburger Delegation besucht die Herdecker Maiwoche

Reger Austausch zu Städtebau und Festkultur

„Eisiges“ Turnier in Hüttenrode
Die 43. Auflage von Deutschlands größtem Volleyball-Freiluft-Turnier 
ist Geschichte. Und es war kalt wie selten – nur 1980 waren schon 
einmal die Wasserleitungen eingefroren. Doch der großen Stimmung 
tat das nur wenig Abbruch. Insgesamt war es wieder ein großes Tur-
nier mit 72 Mannschaften aus allen Teilen Deutschlands. Der Hütten-
röder Sportverein „Glück auf“ als Gastgeber erhielt anerkennende 
Worte von allen Seiten. „Diese möchten wir an unsere zahlreichen 
Helfer, vor allem auch an Bürgermeister Heiko Breithaupt, gern wei-
tergeben“, so Peter Gehlmann, der Alterspräsident des Turniers und 
einer der sieben (!) Mitbegründer im Jahr 1970.
Bei den Damen gewannen die „Marios Peaches“ den Harzspar-
kassen-Preis. Stolz präsentierten die Siegerinnen aus Berlin die 
große Trophäe.� Foto: SV Glück auf
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… Ihr Taxi mit Pfiff

03944 -  353291
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Die Blankenburger Evangelisch-lutherische 
Gemeinde hat wieder einen neuen Pfarrer. 
Eckehart Winde wurde kürzlich als neuer 
Gemeindepfarrer mit einem Gottesdienst in 
der Bartholomäuskirche feierlich in sein 
Amt eingeführt, nachdem Pastor Udo Hauke 
aus Bad Harzburg die bis dahin vakante 
Pfarrstelle in Vertretung übernommen hatte. 
Winde ist damit der Nachfolger von Pastorin 
Sabine Beyer, die aus familiären Gründen 
Blankenburg und damit auch die Kirchge-
meinde verlassen hatte.
Eckehart Winde kommt aus Eilenburg bei 
Leipzig. Der heute 38-Jährige ist gebürtiger 
Magdeburger und wuchs in Görlitz und 
Chemnitz auf. In Leipzig und Berkeley (USA) 
studierte er Theologie. Seine ersten prakti-
schen Erfahrungen machte er als Vikar in 
Ilmenau und danach als Pfarrer in Wurz-
bach und Eilenburg. Durch eine Annonce 
aufmerksam geworden, kontaktierte er den 
Kirchenvorstand der Evangelisch-lutheri-
schen Gemeinde in Blankenburg (Harz) 
sowie die Propstei Bad Harzburg, die drin-
gend nach einem neuen Seelsorger für die 
Harzstadt suchten.
Nach entsprechender Bewerbung sowie ei-
nem Probeeinsatz mit Gottesdienst und 
Konfirmandenunterricht wurde man sich 
recht schnell einig und die vakante Pfarrstel-
le konnte nun mit dem jungen Pastor be-
setzt werden. Eckehart Winde ist verheiratet 
und Vater von drei Kindern.
Zum Einführungsgottesdienst waren neben 
dem Bad Harzburger Propst Jens Höfel Pas-
toren-Kollegen aus verschiedenen Harzge-
meinden in die Blankenburger Bergkirche 
gekommen. Darunter auch das inzwischen 
pensionierte Pfarrerspaar Claudia und Axel 
Lundbeck, die lange Zeit in der Stadt die 

Pfarrstelle „Kirche am Markt“ (heute „Kirche 
auf dem Weg“) innehatten.
Im Kern seiner Einführungspredigt hatte 
sich der neue Pastor auf vielseitige und sehr 
volksverbundene Weise immer wieder die 
Frage gestellt: „Was tut eigentlich ein Pfarrer 
den ganzen Tag lang?“ In der Antwort darauf 
legte er seinen Blick selbstverständlich auch 
ausführlich auf seine eigene künftige Arbeit 
in seiner neuen Gemeinde.
Nach zahlreichen Grußworten auch aus der 

katholischen Gemeinde, deren Pfarrer Chris-
tian Vornewald zu einer fruchtbaren ökume-
nischen Zusammenarbeit aufrief, überreich-
te Bürgermeister Heiko Breithaupt eine Ur-
kunde an Eckehart Winde. Damit verbun-
den übergab er ihm einen Gutschein als 
Auftrag zum Pflanzen einer jungen Säulenei-
che, die er möglichst bald als Zeichen seines 
Amtbeginns und eines möglichst langjähri-
gen Wirkens in der Blütenstadt setzen mö-
ge.

Junger Pastor aus Sachsen in Blankenburg begrüßt

Eckehart Winde stellt sich in der Bergkirche vor

Marion Krause und Joachim Eggert vom Kirchenvorstand (von rechts) beglückwün-
schen den neuen Pastor Eckehart Winde zu seinem Amtsantritt sowie dessen Frau 
Anne mit den drei Kindern Johannes, Elisabeth und Friederike (nicht im Bild).

3. Benefizkonzert „Musik für Dach und Haube“
Das aus dem achtzehnten 
Jahrhundert stammende 
Kirchgebäude in Hüttenro-
de wurde im Jahr 1973 

durch einen Blitzschlag so beschädigt, dass 
es in den folgenden Jahrzehnten Stück für 
Stück zu einer Ruine wurde. Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Hüttenrode und der 
Förderverein „Kirche in Hüttenrode“ e.V. 
möchten die Kirche wieder für Nutzungen 
Instand setzen. In den letzten Jahren konn-
ten die Projekte entwickelt und auf den Weg 
gebracht werden. Die Mauern des Kirchen-
schiffes sollen konserviert und mit Dach 
und Fenster geschützt, vielleicht sogar die 
barocke Turmhaube hergerichtet werden.
Nach der sagenhaften Unterstützung in den 
letzten beiden Jahren, sind sich die Kirchen-

retter sicher, dass dies gelingen wird.
Zur weiteren Beschaffung der notwendigen 
Eigenmittel wird auch in diesem Jahr die 
Veranstaltungsreihe „Musik für Dach & Hau-
be“ fortgeführt, um damit das Interesse für 
die Projekte aufrechtzuerhalten.
Am Samstag, dem 28. Mai 2016, findet 
von 15 bis 22 Uhr ein Benefizkonzert in 
der Kirche zu Hüttenrode statt, dessen Erlös 
in vollem Umfang der Finanzierung zum 
Erhalt des Kirchengebäudes zu Gute kommt. 
Die Veranstaltung wird auch in diesem Jahr 
von zahlreichen lokalen Sponsoren unter-
stützt.
Programm.
15 Uhr - Beginn mit Kaffee & Kuchen, fri-
schen Waffeln & Eis, Musik, Hüpfburg
15.30 – 16.30 Uhr - Country-Songs mit Jo-

chen Schöne & Co. aus Blankenburg
16.30 – 17.30 Uhr - Spielmannszug Neuwerk
18 Uhr - Abendprogramm mit Cocktails, alko-
holfreien Getränken, Bier, Steaks & Würstchen
18.15 – 19.00 Uhr - Konzert „4Band“
19.15 – 20 Uhr - Konzert „JEALS“
20.30 – 21.30 Uhr - Konzert „Crows on Holiday“
Anschließend Musik aus der Konserve
Wer mit einer Spende unterstützen möchte:
Vereinskonto (IBAN: DE66 8105 2000 0901 
0336 42; Swift-BIC: NOLADE21HRZ), Spen-
denbescheinigungen werden ausgestellt.
Wer mit einer Mitgliedschaft im Förderver-
ein unterstützen möchte kann sich gern an 
den Verein wenden. Informationen hierzu 
und über die Aktivitäten des Vereins gibt es 
auf der Internetseite

www.kirchehuettenrode.jimdo.com
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Familiär geführtes Haus mit individueller Atmosphäre.
Idyllische, ruhige Lage nur 5 Minuten vom Stadtzentrum entfernt.

Hausgebackene Torten, herzhafte und deftige Speisen, Eisspezialitäten.
Alle Zimmer mit DU/WC, Radio, Kabelfernsehen, Selbstwahltelefon.

Betriebs- und Familienfeiern bis 50 Personen.

• direkt am Wald  • mit Gartenterrasse
• in der Nähe des Schlosses

Parkplatz vor dem Haus

Täglich ab 14.00 Uhr
geöffnet

Schieferberg 4
38889 Blankenburg/Harz

Tel. 0 39 44/95 40 40
Fax: 0 39 44/95 40 50

Café & Pension***
Benz

bodenstein-dachdecker@web.de

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten
Flachdachsanierung · Schornsteinsanierung

Dachklempnerei · Fassadenverkleidung
Gerüstbau

38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40 
38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40

bodenstein-dachdecker@web.de

Hotel – Restaurant
Obere Mühle

Verweilen • Feiern • Wohlfühlen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 um Reservierung wird gebeten unter 03944-3673528

geöffnet Di. bis So. ab 11.00 Uhr

Inh. Thomas Dierke · Tel. 0 39 44/3 67 35 28
Schlossberg 2 · Blankenburg 

•   Jeden Donnerstag alle 
Steinofenpizza XXL nur 
7,00 €

•   dazu Weißbierpils  
2,00 € 0,5 Ltr.

•   Fränkische Schäuferla 
nur auf Vorbestellung

•   Biergarten bei schönem 
Wetter immer offen

Dornbergsweg 38 
38855 Wernigerode 
Tel. 03943 26451-29 · Fax 26451-17
berufsbekleidung@mitschurin.de
www.mitschurin.de
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–18 Uhr, Sa 9–12 Uhr

Mitschurin
GALABAU & TECHNIK e. G.

Preiswerte Berufsbekleidung
von A wie Arzt bis Z wie Zimmermann

Arbeitsschutzartikel, Schutzkleidung
Gehör-, Hand- und Augenschutz, Arbeitsschutzhandschuhe

Brandschutz- und Feuerwehrbedarf
Betriebl. Brandschutz, Feuerwehrbekleidung, Feuerlöscher,  

Feuerlöscherüberprüfung, Feuerwehrausrüstung

Preiswerter Textildruck, ab 1 Stück
z.B. T-Shirts, Sweatshirts, Poloshirts u.v.m.

Ab sofort wieder im Angebot:  
Arbeitsshorts bzw. Piratenhosen  
in vielen Farben und Größen

Arbeitsschutzsandalen S1P 
ab 34,95 €

Johann-Seb.-Bach Straße 31
38855 Wernigerode

Telefon: (0 39 43) 63 25 61

Probieren Sie jetzt die neuen
Sweet Candy Farben! 

Nageldesign Salon Aphrodite
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Umbenennung einer Wegefläche im Ortsteil 
Hüttenrode

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung
am 28.04.2016 beschlossen (Beschluss Nr.: 2016/343), folgenden 
Straßennamen im Ortsteil Hüttenrode umzubenennen:

„Am Lohdenbleek“		 in „Elbingeröder Weg“.
1.	Geltungsbereich
	 1. 1.	 Ortslage Hüttenrode

	 2.1.	� Die genaue Lage der Umbenennung der Wegefläche  ist 
aus dem Flurkartenauszug ersichtlich. (Anlage)

	 2.	Allgemeinverfügung
		�  Die Wegefläche im Ortsteil Hüttenrode wird auf der Grundlage 

von § 45 Abs. 3 Nr. 1 des Kommunalverfassungsgesetz des 
Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der Fassung vom 
17.06.2014 umbenannt. Der Beschluss 224/98/Hü- Widmung 
des Weges bleibt unangetastet.

3.		  Wirksamkeit
		�  Die Umbenennung der Wegefläche „Am Lohdenbleek“ in die 

Bezeichnung „Elbingeröder Weg“ tritt am Tage der Bekannt-
machung im Amtsblatt in Kraft.

Blankenburg (Harz), den 03.05.2016
Gez. Heiko Breithaupt
Bürgermeister

 

Ausschüsse/Stadtrat

01.06.2016	 Betriebsausschuss SKB		  18.30 Uhr

02.06.2016	 Betriebsausschuss TEB		  18.30 Uhr

07.06.2016	 Gemeinsame Sitzung Haupt- und			 
			   Vergabeausschuss/Wirtschafts- und			 
			   Finanzausschuss		  18.30 Uhr

16.06.2016	� Sondersitzung Haupt- und Vergabe- 
ausschuss		  17.00 Uhr

22.06.2016	 Stadtrat		  18.30 Uhr

Ortschaftsratssitzungen

keine

Inhalt:
– 	�Umbenennung einer Wegefläche im Ortsteil Hüttenrode
– 	�Bekanntmachung Amtsblatt des Trink- und Abwasserzweck-

verbandes Vorharz
– 	�Bekanntmachung Amtsblatt der öffentlichen Ver- und Entsor-

gungsunternehmen im Landkreis Harz

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzungstermine Juni 2016
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Verkauf
Vermietung
Reparatur
FahrzeugbauELBE BAUMASCHINEN

03 92 038 98 60

EBAG  Elbe Baumaschinen GmbH & Co. KG 
Miet- und Service-Station Blankenburg 
Neue Halberstädter Str. 67F · 38889 Blankenburg  
Tel. 0 39 44. 90 800 10 · info@ebag-baumaschinen.de 

www.ebag-baumaschinen.de

03 92 038 98 60

Max-Planck-Str. 12/14 • D-38855 Wernigerode
Telefon: 03943 54240 • Telefax: 03943 542499

digitaldruck@harzdruck.de • www.harzdruckerei.de

DIGITALDRUCK
• Druck auch von kleinen und kleinsten Auflagen
• Personalisierung Ihrer Druckerzeugnisse
• Vorabexemplare von Aufträgen, die in größerer
   Auflage im Offsetdruck produziert werden
• kostengünstige Produktion kleiner Nachauflagen
• kompetente Beratung und schnelle Realisierung
• hohe Qualität zu günstigen Preisen

Wir haben unser Produktspektrum um den

Weitere Infos unter 
Telefon: 03943 54240

erweitert.

NEU!

Werbung im Amtsblatt?
Ihre Anzeige in Topqualität, eingebettet in seriöse 
lokale Nachrichten und  an alle Haushalte verteilt.

Unser Kundenberater Ralf Harms infomiert Sie gern.

Telefon: 0 39 43 / 54 24 27
E-Mail: r.harms@harzdruckerei.de
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Bekanntmachung Amtsblatt des Trink- und 
Abwasserzweckverbandes Vorharz

Es wird darauf hingewiesen, dass die aktuelle Ausgabe Nr. 02/2016  
des Amtsblattes des Trink- und Abwasserzweckverbandes Vorharz 
vom 28. April 2016 im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), 
Harzstraße 3, Haus 1, Erdgeschoss, in 38889 Blankenburg (Harz) zu 
den Sprechzeiten eingesehen und als PDF-Dokument von der Inter-
netseite www.tazv-vorharz.de heruntergeladen werden kann.

Bekanntmachung Amtsblatt der öffentlichen Ver- 
und Entsorgungsunternehmen im Landkreis Harz

Es wird darauf hingewiesen, dass die aktuelle Ausgaben Nr. 2 des 
Amtsblattes der öffentlichen Ver- und Entsorgungsunternehmen im 
Landkreis Harz vom 29. Februar 2016 und Nr. 3 vom 29. April 2016 
im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 1, 
Erdgeschoss, in 38889 Blankenburg (Harz) zu den Sprechzeiten 
eingesehen und als PDF-Dokument von der Internetseite www.
wahb.eu heruntergeladen werden können.

Das System der Harzer Wandernadel ist eine 
Erfolgsgeschichte und eines von wenigen 
Projekten, welche harzübergreifend in den 
drei Bundesländern Sachsen-Anhalt, Nie-
dersachen und Thüringen Anerkennung 
finden.
Ca. 700 Stempelwanderer, Projektpartner 
und Fans der Harzer Wandernadel hatten 
sich zum 10 jährigen Jubiläum im April ein-
gefunden, um diesen Anlass zünftig zu fei-
ern und wurden vom tatkräftigen Team des 
„Waldgasthaus Plessenburg“ hervorragend 
bewirtet.
Die „Fallsteinmusikanten“ sorgten für die 
musikalische Umrahmung.
Klaus Dumeier, der Vorsitzende des Träger-
vereins lobte besonders das Engagement 
und die Freude der Stempelwanderer an 
dem Projekt: „Es gibt wohl kein Wanderpro-
jekt, welches von ihren Nutzern, egal ob 
Einheimischen, Naherholungssuchenden 
oder Touristen in dieser Form permanent an 
andere, teilweise wildfremde Menschen wei-
terempfohlen wird.“
Neben der offiziellen, kürzlich neu gestalte-
ten, Internetseite

www.harzer-wandernadel.de
gibt es eine Facebookgruppe mit ca. 3.000 
Fans der Harzer Wandernadel, die ihre Bil-
der, Videos und Touren austauschen,  sich 
verabreden und gemeinsame Unterneh-
mungen planen.
Klaus Dumeier bedankte sich aber auch bei 
den Partnern, welche die Harzer Wanderna-
del im „Tagesgeschäft“ unterstützen. Dazu 
gehören der Harzklub, die Forstbehörden 
und der Nationalpark sowie das KoBa Job-
center Landkreis Harz mit dem VHS Bil-
dungswerk Blankenburg sowie das Jobcen-
ter Goslar mit dem Bildungswerk Nieder-
sächsischer Volkshochschulen in Goslar.
Landrat Martin Skiebe als Vorsitzender des 
Harzer Tourismusverbandes, Meike Hullen 
vom Nationalpark und Karsten Peiffer als 
Vertreter des Harzklubs wiesen in ihren 
Grußworten darauf hin, dass gerade dieses 
Projekt das Zusammenwachsen der Harzer 
über Ländergrenzen fördere, die Kinder aus 
der digitalen Welt in die Natur locke, die 
Lebensqualität verbessere, das angestaubte 

Image des Wandertourismus aufpoliere und 
auch den Regionalstolz fördere.
Christina Grompe, Leiterin des Servicebüros 
der Harzer Wandernadel  stellte die Neue-
rungen für 2016 vor, das neue Leistungsab-
zeichen „Harzer Kaiserschuh“ für 150 Stem-
pel und die Veränderungen am Stempelstel-
lennetz.
Unter Berücksichtigung der Wegeplanun-
gen des Harzklubs und des Nationalparks 
wurden alle 222 Standorte nach folgenden 
Kriterien überprüft:
	 Eine Stempelstelle sollte…
	 •	 eine fantastische Aussicht bieten.
	 •	� eine geologische Besonderheit oder 

bergbauliche Vergangenheit aufwei-
sen.

	 •	� mit einer besonderen Geschichte ver-
knüpft sein.

	 •	� nicht anfahrbar aber wenn doch, 
dann ein Ausgangspunkt zu weiteren 
Stempelstellen sein.

„Ich möchte aber auch nicht verhehlen, dass 
wir noch einige sogenannte ‚Drive-Inn-Stel-
len‘ erhalten haben - bewusst an Standor-
ten, die von vielen Touristen besucht werden, 
um diese neugierig auf die grünen Kästen 

zu machen“, sagte Christina Grompe.
Ihr Dank galt auch dem Wanderkaiser Otto 
Unruh für sein unermüdliches Engagement 
für die Harzer Wandernadel und dem Harz-
klub Zweigverein Wernigerode für das Jubi-
läumsgeschenk von 500 kleinen Holztan-
nen, gefertigt von der Akademie Überlingen.
Der „Turbokaiser“ Helmut Engelmann aus 
Dahlenwarsleben ermittelte zum Abschluss 
der Veranstaltung  noch die Hauptgewinner 
der von ihm ehrenamtlich organisierten Ju-
biläumstombola.
Eine rundum gelungene Jubiläumsveran-
staltung, die Lust auf weitere 10 Jahre dieses 
Erfolgsprojektes macht!

Eine länderübergreifende Erfolgsgeschichte

Zehn Jahre Harzer Wandernadel

Das Team der Harzer Wandernadel: Tanja Dumrauf, Rolf Geese, Sarina Lesinski, Tanja 
Fiedler, Christina Grompe und Klaus Dumeier (von links)
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Kulturkalender der Stadt Blankenburg (Harz) – Juni 2016
Wiederkehrende Veranstaltungen:
Tourist- und Kurinformation
(03944 2898), www.blankenburg-tourismus.de
Mondscheinführung durch die Barocken 
Parks und Gärten: Die stimmungsvoll be-
leuchteten Wasserspiele und die Abendru-
he, die sich über die Gärten legt, machen 
diese Gartenführung einmalig. Für die Gäs-
te stehen Taschenlampen zur Verfügung. 
Treffpunkt: Parkplatz Schlosshotel, Schnap-
pelberg 5, ca. 1 Std. (Mi., 21 Uhr)
Nachtwächterrundgang durch die histori-
sche Altstadt: der besondere Rundgang 
durch die Innenstadt im Schatten der Nacht 
offenbart ganz neue und geheimnisvolle 
Blickwinkel auf die Stadt, Treffpunkt: hist. 
Rathaus; ca. 1 Std (Fr., 21 Uhr)

Burg und Festung Regenstein
Geschichtlicher Rundgang über die Burg 
und Festung Regenstein
Burg und Festung Regenstein (03944 61290)
Im Rahmen dieser Führung erhalten Besu-
cher Informationen zur lokalen Historie und 
hören Geschichten zum Leben der Men-
schen auf dem Regenstein. (Mi., 13.45 Uhr) 
Treffpunkt: Kasse Regenstein;  Preis: 5,50 €

Historisches Rathaus, Markt 8
Glockenspiel, 11, 15 und 18.30 Uhr
„Blankenburger Ansichten – eine Stadt 
im Wandel“. Die Ausstellung dokumentiert 
viele Veränderungen im Stadtbild unseres 
Wohnortes und damit auch einen wichtigen 
Teil der Heimatgeschichte. Gestaltet wurde 
sie auf der Grundlage von Fotos und Abbil-
dungen aus der Sammlung des Chronisten 
Manfred Funk. (Do., 10 bis 12 und 14 bis 17 
Uhr) Eine Besichtigung ist auch nach Ver-
einbarung möglich. Informationen: Stadtar-
chiv, Hartmut Wegner, (03944 943 403)

Kloster Michaelstein
Michaelstein 3; 03944 903015;
www.kloster-michaelstein.de
„KlangZeitRaum – dem Geheimnis der 
Musik auf der Spur“; interaktive Ausstel-
lung zur Musikigeschichte, Di.-Sa.: 14 bis 17 
Uhr, sonn- und feiertags: 10 bis 17 Uhr
Sonderausstellung „Vom Phonograph 
zum Radio“, zu den Öffnungszeiten des 
Museums, siehe auch Sonntag, 12. Juni

Großes Schloss,
Verein Rettung Schloss Blankenburg e.V. 
(03944 3676223)
www.rettung-schloss-blankenburg.de
Schlossinnenhof geöffnet (Di.- So. 10 bis 16 
Uhr)
Schlossführungen (Sa., 14 – 16 Uhr)
„Damit Vergangenheit Zukunft hat“ – Do-
kumentation zum 10-Jährigen Jubiläum des 
Vereins Rettung Schloss Blankenburg e.V. 
(Di.-So. 10 bis 16 Uhr)

Schlosshotel
„Strange Worlds“ – Fotografien von Marco 
Gosdschan, Blankenburg (Harz), zugäng-
lich zu den Öffnungszeiten des Hotels

Glasmanufaktur Harzkristall, Im Freien 
Felde 5, Ortsteil Derenburg (039453 68022), 
www.harzkristall.de, täglich geöffnet von 10 
bis 18 Uhr
Erlebnisführungen durch die Hütte (tägl. 
10.30 bis 15.30 Uhr stündlich)
Glasblasen für Gäste, Schauwerkstatt (Mo. 
– Sa. 10 bis 17 Uhr, So. 10 bis 16 Uhr)
Glückskugel blasen am Hüttenofen (So. 10 
bis 16 Uhr)

Heimatstube Derenburg „Schwaneckes 
Villa“, Obermauerstraße 8; Hannelore Langer 
(039453 450)
geöffnet jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
ab 17 Uhr und nach Absprache

Indianermuseum Derenburg
Bleichstraße 2/Ecke Kornstraße, Derenburg, 
0176 82663964
Erleben Sie Indianerkulturen von Süd-
amerika bis zu den Inuit! Lebensgroße 
Dioramen mit Wohngebäuden, Figuren, Tie-
ren und über 3000 Exponate aller indigenen 
Kulturen aus 10.000 Jahren Zeitgeschichte 
zeigen die Lebensweise und die Kultur der 
einstigen Ureinwohner Amerikas. (Führun-
gen Sonntag, 14.30 Uhr, Dauer ca. eine Stun-
de Preis: Erwachsene: 5 €; Kinder: 3 €

O.F.u.S. e.V.
im Skorpion Gym, Turnhalle der August-Be-
bel-Schule (Helsunger Straße 34), Jan Kru-
schwitz: kontakt@ofus-ev.de
Kampfkunst-Balintawak Blankenburg 
(Trainingszeiten: Di. 18 bis 19.30 Uhr/Mi. 18 
bis 19.30 Uhr/ Fr 18 bis 19.30 Uhr)

Nordic Walking,
Nordic-Walking ist ein effektives Ganzkör-
pertraining. Durch die zusätzliche Arm- 
Stockarbeit wird der gesamte Muskelappa-
rat beansprucht. Hannelore Klingenberg 
(03944 900051)
Nordic Walking mit fachlicher Anleitung 
für alle; Treffpunkt „Jogys Waldkneipe“, Alte 
Halberstädter Str. 19c (Mo. und Do. 18 Uhr)

Kantorei
Kantor Jürgen Opfermann (03944 365407)
Kantoreiprobe: Die Chöre laden zum Mit-
singen ein. (Mo. 19.30 Uhr)
Jungbläser (Mi. 18.30 Uhr)
Posaunenchor (Mi. 19.30 Uhr)

QiGong
Frauenzentrum Georgenhof, Herzogstraße 
16, Liesel Klingenberger (03943 634776)
QiGong – ein Weg zu innerer Balance 

und hoher Lebensqualität. (Mo. 16.30 Uhr)

Blankenburger Singgemeinschaft e.V., 
Ulrike Brandtmann (03944 61456)
Probeabend (Do. 19.30 Uhr)

Samstag, 4. Juni 2016
9 Uhr „Wir bleiben am Ball“ – 5. Blanken-
burger Handballmarathon mit interessan-
ten Vergleichen in den unterschiedlichen 
Altersgruppen, dem beliebten Siebenmeter-
werfen und Showacts. Sportforum Blanken-
burg (Harz), Regensteinsweg 12; SG Stahl 
Blankenburg e.V., Abteilung Handball,
www.handball-blankenburg.de

Samstag, 4., und Sonntag, 5. Juni 2016
19. Regensteinpokal im Sommerrodeln 
auf der Zufahrtsstraße zur Burgruine Regen-
stein, Rodelclub Blankenburg e.V.

Sonntag, 5. Juni 2016
11 Uhr KlosterZeit: „Hollerbusch und Ro-
senduft“. Die Gartenführung widmet sich 
den Blüten von Gartenpflanzen im Allge-
meinen, im Besonderen jedoch dem Flor 
von Hollerbusch (Holunder) und Rose. Bei-
de sind unumstritten schön und traumhaft 
duftend. Märchenhaftes, Spannendes und 
geschmacklich Überraschendes wird über 
sie zu erfahren sein. Ein Themen-Potpourri 
von essbaren vitaminreichen Blumen, Ge-
müsen, Kräutern und tierischen Gegenspie-
lern bis zur rosigen Sommerbowle erwartet 
Sie. Eintritt 7,50 € (erm. 5 €), Kloster Micha-
elstein (03944 903015) www.kloster-micha-
elstein.de

15 Uhr Kurkonzert mit dem „Telemann 
Kammerorchester Michaelstein“ Das Or-
chester spielt im Barockgarten Werke aus 
dem Mittelalter, der Klassik und späteren 
Epochen. Schlechtwettervariante: „Blauer 
Saal“, Kleines Schloss. Touristinformation 
(03944 2898)

Freitag, 10. Juni 2016
19.30 Uhr „Bach und Mozart“, Gitarren-
konzert mit Friedemann Wuttke. Erleben Sie 
die Spiritualität und Religiösität Bachscher 
Musik, die Leichtigkeit und Tiefe des Wun-
derkinds Mozart und seine Zeit mit Werken 
von Fernando Carulli, Johann Sebastian 
Bach, Wolfgang Amadeus Mozart und Fern-
ando Sor. Bergkirche St. Bartholomäus, Kan-
tor Jürgen Opfermann (03944 365407)

Freitag, 10., bis Sonntag, 12. Juni 2016
1. Kirschenfest in Wienrode – das Dorf-, 
Volks-, Vereins-, Schützen- und Partner-
schaftsfest der besonderen Art, rund um das 
Schützenhaus. Neben vielen Wettkämpfen 
für Groß und Klein wie z. B.  Kirschkern-
weitspucken, Bogenschießen u.v.a.m. laden 
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wir am 11.06. ab 18.30 Uhr zum Tanz bei 
Livemusik. Für Verpflegung ist gesorgt. Die 
einzelnen Programmpunkte entnehmen Sie 
bitte den ausgehängten Plakaten.

Samstag, 11., bis Sonntag, 12. Juni
Schützenfest in Derenburg. Nach dem 
Ausschießen der Majestäten wird für jeden 
einiges an Unterhaltung geboten. Auch die 
Kinder sollen im Kindermonat nicht zu kurz 
kommen. Speziell der Sonntag ist für die 
Kids vorbereitet. Für Speisen und Getränke 
wird ausreichend gesorgt. Schützenhaus im 
Rehtal, Schützenverein Derenburg 1632 e.V.

Samstag, 11. Juni 2016
10 Uhr Tag der Blankenburger
Gewinnen Sie ein Auto und spenden Sie 
damit für das Schloss Blankenburg! Gelingt 
es dem Bürgermeister seine Stadtwette zu 
gewinnen? Werden 300 gemalte oder ge-
bastelte Löwen oder als Löwen verkleidete 
Kinder um 16 Uhr auf der Bühne sein? Wer-
den die Kinder mit dem Bürgermeister das 
Lied „The Lion Sleeps Tonight“ singen? Wenn 
er die Wette gewinnt wird eine Jugend-
mannschaft einen komplett neuen Trikot-
satz erhalten. Das Programm finden Sie auf 
Seite 11. Für Essen und Trinken wird gesorgt. 
Autohaus am Regenstein“, Am Hasenwin-
kel 1 (03944 933208)

14 Uhr Tag der Parks und Gärten. (S. 11) 
Beginnen Sie den Nachmittag mit einer Park- 
und Gartenführung. Am Teehaus wird es 
dann sicher etwas „beswingter“ bei einem 
Stück Kuchen und einer Tasse Kaffee, es kann 
ja auch schon mal ein Gläschen Wein oder 
Bier sein. Touristinformation (03944 2898)

Sonntag, 12. Juni 2016
15 Uhr KlosterZeit: „Vom Phonograph 
zum Radio – ein neues Zeitalter der Mu-
sik“. Führung durch die Sonderausstellung. 
Eine technische Errungenschaft führte Ende 
des 19. Jahrhunderts in ein neues Zeitalter 
der Musik: die Erfindung des Phonogra-
phen. Diese Musikwiedergabegeräte und 
ihre Weiterentwicklungen (Grammophon 
und Musikbox) sowie das neue Massenme-
dium Rundfunk boten der Musik Verbrei-
tungsmöglichkeiten in bisher nicht gekann-
tem Ausmaß. Durch die neuen Medien 
entstanden sogar neue Genres wie Schlager 
oder Medley. Eintritt: 5,50 € (erm. 3 €); Klos-
ter Michaelstein (03944 903015)

Donnerstag, 16. Juni 2016
19 Uhr „Kräuterduft und Wohlgeschmack“ 
– Abendführung durch die Klostergärten. 
Abseits aller Hektik zwischen duftenden 
Kräuter- und Gemüsebeeten wandeln, eine 
leise Ahnung bekommen, wie Veilchenzu-
cker auf Rosencreme oder Honig von Blu-
menwiesen schmecken ... und Gartenge-
dichte werden wie Blumen eingestreut. Tipps 
heilkundiger Nonnen und gärtnernder 

Mönche werden ebenfalls zu erfahren sein. 
Im „Ausklang“ können Sie in Gartenbüchern 
schmökern und probieren, wie Kräuter in 
Limonaden oder Brotaufstrichen schme-
cken. Anmeldung erbeten. Eintritt 7,50 € 
(erm. 5 €). Kloster Michaelstein (03944 
903015)

Samstag, 18. Juni 2016
10 Uhr Die Oesig feiert 80-jähriges 
Bestehen mit viel Sport und Spaß, einem 
bunten Unterhaltungsprogramm, gemein-
samen Mittagessen und einer Kaffeetafel 
mit Lifemusik. Die Mitbegründer der Bergar-
beitersiedlung werden geehrt. Ausklang mit 
einem Tanzabend vor der Sommersonnen-
wende. „Alte Schule“ und ehemaliger Sport-
platz Oesig, Heimatverein Oesig e.V.

21. Harzer Seniorensportfest, Sportforum; 
Anmeldungen bis 14. Juni an Matthias Hee-
de, Am Sportplatz 11, 38889 Blankenburg 
(Harz); SV Lok Blankenburg Abt Leichtathle-
tik; sv.lok@t-online.de

13 Uhr Kinderfest in Derenburg. Der Tag 
beginnt mit dem gemeinsamen Umzug von 
der Diesterweg-Schule zum Schützenhaus. 
Dort ermitteln die Kinder und die Jubilare 
ihre Schützenkönige. Ein kleines Programm 
sorgt für Unterhaltung nach den Wettkämp-
fen. Kinderfestverein Derenburg e.V.

Freitag, 17., und Sonntag, 19. Juni
„Wende ’89 - Familie Koslowski und der 
Mauerfall“. Manfred und Marion Koslowski 
sind die typische „Ossi“- Familie, die mit Oma 
Margarete und ihren drei Kindern in einer 
Plattenbauwohnung lebt. Der Vater, ein treu-
er Staatsbürger der DDR, hat allerdings nur 
wenig zu sagen und stößt in sozialistischen 
Erziehungsfragen bei seiner Frau auf taube 
Ohren. Die Familie muss harte Proben im 
Jahr der Wende bestehen. Lassen Sie sich in 
diese manchmal nicht ganz einfache Zeit 
zurückversetzen und genießen Sie das 
Stück der Theatergruppe „Szene 38“. Freitag, 
17. Juni, 19.53 Uhr, Premiere, Sonntag, 19. 
Juni, 15 Uhr, Altes E-Werk“, Neue Halber-
städter Straße 1-3, www.theaterszene38.de

Samstag, 18., und Sonntag, 19. Juni
13.50 Uhr Fahrt mit der Bergkönigin, einer 
historischen Dampflokomotive von Blanken-
burg (Harz) nach Rübeland.
Samstag: Sommer-RadwanderExpress. 
Genießen Sie den Rückweg bei einer ge-
führten Radtour zurück nach Blankenburg 
(Harz). Sollten Sie kein Fahrrad dabei haben, 
können Sie selbstverständlich auch mit dem 
Zug (Abfahrt 16.15 Uhr) wieder zurückreisen. 
Geniessen Sie eine Gastlichkeit Ihrer Wahl 
vor Ort, die Tropfsteinhöhlen oder einfach 
nur das schöne Wetter und die Umgebung 
des Höhlenortes Rübeland.
Sonntag: WanderExpress. Schließen Sie 
sich den Wanderfreunden zu einer geführ-

ten Wanderung zum Aussichtspunkt „Hoher 
Kleef“ an. Sie können aber auch in Rübeland 
die Tropfsteinhöhlen aufsuchen. Die Rück-
reise erfolgt dann ab 16.15 Uhr. Fahrkarten: 
Touristinformation (03944 2898) oder am 
Bahnhof Blankenburg (Harz). Arbeitsge-
meinschaft Rübelandbahn (0175 5966134)

18 Uhr „Grundton D - Fortuna scherzosa“  
im Theatersaal des Großen Schlosses - mu-
sikalische Meisterwerke in besonderen 
Klangräumen. Benefizkonzertreihe in aus-
gewählten Denkmalen. Die hochrangigen 
Konzerte finden in hilfsbedürftigen Denk-
malen statt, der Erlös aus den Konzerten 
fließt direkt in die Sanierungsmaßnahmen 
vor Ort. „Fortuna scherzosa si burla di me“ - 
Die Göttin des Schicksals macht sich lustig 
über uns! Mal überschüttet sie uns mit 
Glück, mal zeigt sie sich wankelmütig und 
unerbittlich. Mit einem Augenzwinkern, hu-
morvoll, poetisch und philosophisch verto-
nen Georg Philipp Telemann und seine Zeit-
genossen in diesem Programm ihre musika-
lischen Gedanken zu dem ewig aktuellen 
Thema: der Suche nach dem Glück. Tenor 
Julian Pégardien gemeinsam mit der Ham-
burger Ratsmusik Simone Eckert (Viola da 
gamba), Ulrich Wedemeier (Theorbe), Anke 
Dennert (Cembalo). Eintritt: 23 €; Verein Ret-
tung Schloss Blankenburg e.V.

Sonntag, 19. Juni 2016
14 Uhr KlosterZeit: „RosenWerkstatt“ in 
den  Klostergärten & Projektraum. Juni ist 
Rosenzeit! Die Königin der Blumen erfreut 
mit Duft und Blütenpracht. Geschmacklich 
hat sie einiges zu bieten – von Rosenblüten-
butter bis Marmelade ist vieles möglich. An 
diesem Nachmittag werden Klosterrosen 
und Rosenrezepte vorgestellt. Für Kreative 
gibt es die Möglichkeit, Rosenzucker zuzu-
bereiten, Rosenschmuck und –seifen zu 
gestalten. Das Angebot gilt in der Zeit von 14 
bis 18 Uhr, wiederholt sich stündlich und ist 
für Schulkinder und Erwachsene geeignet. 
Eintritt 7,50 € (erm. 5 €), Kloster Michaelstein 
(03944 903015)

14 Uhr Löwenstarkes Kinderfest im Thie-
park. Eingeladen sind wieder alle Kinder der 
Stadt und der Ortsteile, alle anderen Kinder 
können auch gern vorbeischauen. Mit Un-
terhaltungsprogramm, Fußballturnier, Sei-
fenkistenrennen, Rodelwettbewerb, viele 
kleine Wettbewerbe mit tollen Preisen. Mehr 
Infos auf Seite 7, Lions-Club Blankenburg 
e.V., www.kinderfest-blankenburg.jimdo.com

15 Uhr Kurkonzert mit den „Thalenser 
Musikanten“. Lassen Sie den Nachmittag 
im Café der Fachklinik bei Kaffee und Ku-
chen oder einem Eisbecher mit volkstümli-
cher Unterhaltung ausklingen. Teufelsbad 
Fachklinik; Touristinfo (03944 2898)

Fortsetzung auf Seite 23
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Wir sind keine klassische Pflegeeinrichtung!

Vorgesehene Fertigstellung Ende 2017

Hier entstehen ab dem Frühjahr 2017 insgesamt 
8 Apartment-Reihenhäuser 

mit einer Wohnfläche von 50 m2 und 60 m2.

Die Bauweise ist ebenerdig, barrierefrei und behindertengerecht! 
Alle Apartments sind ausgestattet mit Fußbodenheizung, Küchen-

zeile, Terrasse, PKW-Stellplatz, sowie einem Gemeinschaftsraum. 

Wohnpark Neue Halberstädter Str. 59
demnächst in Blankenburg

Sozial- und Krankenpflege-Service 
Ralph Gehrke

Wir sind keine klassische  
Pflegeeinrichtung!
Die Mietpreise pro Person mit allen Nebenkosten  
und Vollverpflegung beginnen ab 975,00 € pro Monat.  
Für eine 2. Person fallen lediglich 150,00 €/Monat  
Mietnebenkosten und wenn gewünscht,  
die Vollverpflegung an. 

Die Betreuung und Versorgung der Mieter erfolgt  
ggf. über den Sozial- und Krankenpflege-Service   
Ralph Gehrke, Tel.-Nr. 03944 - 369371

Interessenten können sich für Informationen  
und Vorreservierungen gern an den Sozial - und  
Krankenpflege-Service Ralph Gehrke  
sowie an die STRATIE Bauträger- und Immobilien GmbH 
38889 Blankenburg, Neue Halberstädter Straße 58, 
Herrn Ebert, Tel.-Nr. 03944 - 92710, Fax: 02944 - 2909, 
E-Mail: a.ebert@stratie.com wenden.

Farbe Orange

Cyan:       0 %
Magenta:    60 %
Yellow:  100 %
Black:       0 %

Farbe Blau

Cyan:   100 %
Magenta:    70 %
Yellow:      0 %
Black:    10 %

CMYK Farbangaben
 Bauträger- und Immobilien GmbH
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Englische Sportflitzer machen vor dem Schlosshotel halt
Blankenburg (Harz) entwickelt sich mehr 
und mehr zum Treffpunkt der Fahrer seltener 
und historischer Fahrzeugtypen. Kürzlich 
machten die Freunde der britischen Marke 
Lotus auf ihrer Harzrundfahrt vor dem 
Schlosshotel Rast. Der Hersteller Lotus ist 
bekannt für seine sportlichen und leichten 
Fahrzeuge, die in den 60er- und 70er-Jahren 
Kultstatus genossen, vor allem der spartani-
sche „Lotus Seven“, der bei dem Treffen im 
Mittelpunkt stand.
Das nächste Treffen, die „Classic Tour der 
Romanik“ ist von Sonnabend, 27., bis Mon-
tag, 29. Mai, im Schlosshotel zu Gast.

Fortsetzung von Seite 21
Dienstag, 21. Juni 2016
16 Uhr Fête de la musique. Sommeranfang 
mit abwechselungsreicher musikalischer 
Unterhaltung im Thiepark und Stadtgebiet. 
Infos auf Seite 9; Touristinformation (03944 
2898), www.fete-blankenburg.de

Donnerstag, 23. Juni 2016
20 Uhr „Amadigi di Gaula“, Oper in drei 
Akten von Georg Friedrich Händel, basie-
rend auf der Ritterlegende von Amadis de 
Gaula, die wiederum zu den Artussagen 
gehört. Staatsorchester Braunschweig unter 
der Leitung von Martin Weller, Großes 
Schloss.

Freitag, 24., bis Sonntag, 26. Juni
Blankenburger Altstadtfest – ein Wochen-
ende mit viel Musik und Unterhaltung in 
der Blankenburger Innenstadt. Programm 
auf Seite 4 und unter www.altstadtfest.blan-
kenburg.de

Sporttage des VfB 67 Blankenburg e.V., 
Sportforum, www.vfb67.de

Schützenfest in Hüttenrode, Schützenver-
ein zu Hüttenrode von 1735 e.V., Festplatz in 
der „Meine“

Samstag, 25. Juni 2016
19.30 Uhr Michaelsteiner Klosterkonzert 
- „FourStyles: Gitarre hoch 4“ in der Musik-
scheune. Vier Musiker, ein Instument, vier 
Stilrichtungen. In dem Mix aus Solo-Reper-
toire und den verschiedenen Kombinatio-
nen von acoustic fingerstyle, jazz guitar, 
flamenco oder classical guitar sowie ge-
meinsam von allen vier Interpreten vorgetra-
genen Stücken auf der Bühne kommt der 
Facettenreichtum des Instruments Gitarre 
und der vier Musikerpersönlichkeiten be-
sonders eindrucksvoll zur Geltung. Ein Kon-
zert im diesjährigen „Blankenburger Som-
mer“; Eintritt: Preis 1: 18,50 € (erm. 14 €); 
Preis 2: 15,50 € (erm. 11 €), Kloster Michael-

stein (03944 903015)

Sonntag, 26. Juni 2016
14 Uhr Von Bergbau und Bergwiesen. 
Bergwiesen sind untrennbar mit dem Harzer 
Bergbau verbunden. Sie ernährten die Tiere 
der Berg- und Hüttenleute. Ein Zentrum des 
Harzer Eisenbergbaus lag früher bei Hütten-
rode. Unübersehbar sind die Spuren des 
Bergbaus hier auch heute noch. Tief zerris-
sen ist die Landschaft. Mittendrin liegt das 
Wanderziel – die Gänsewiese. Seit Jahren 
wird sie gepflegt, um die schönen mageren 
Wiesen und seltenen Borstgrasrasen mit ih-
rer Artenvielfalt zu erhalten. Leichte Wande-
rung (2,5 km) unter der Führung von Frau 
Lehnert und Frau Rieche. Treffpunkt: Ze-
chenhaus Hüttenrode; Landschaftspflege-
verband Harz e.V. (039459 71607); www.lpv-
harz.de

Dienstag, 28. Juni 2016
9.30 Uhr Michaelsteiner FerienWerkstatt: 
„Kräuterdetektive auf Sommertour“ in  
Klostergärten & Mönchssaal. Sommerliche 
Entdeckungstour durch die Klostergärten, 
Wiesen & den Wald. Damit alle Kinder in 
ihrer freien Zeit gesund und munter bleiben, 
werden heilkräftige, duftende Pflanzen ge-
sammelt. Damit können Kräuterkissen für 
gute Träume, Blütenparfüm, „Bauchweh-
Adé“-Öl, „Schnupfen-Ahoi“-Badesalz, Pee-
lingseife usw. hergestellt werden. Je Kind 9 
€. Kloster Michaelstein (03944 903015)

Mittwoch, 29. Juni 2016
17 Uhr Akademiekonzert „Der schertzen-
de Tritonus“ in der Musikscheune. Musika-
lische „Malerey“ von Telemann mit den Mi-
chaelsteiner Baroccanern. Telemanns Fähig-
keiten zur musikalischen Beschreibung al-
ler möglichen Dinge war schon zu Lebzeiten 
legendär. Frösche, Stürme, Liliputaner, Krä-
hen, Gichtkranke – vor nichts machte das 
Genie des Hamburger Stadtmusikdirektors 
halt. Eine Auswahl davon präsentieren die 
Michaelsteiner Baroccaner im Abschluss-

konzert ihres Kurses. Eintritt 7,50 € (erm. 5 
€); Kloster Michaelstein (03944 903015)

Harzklub Zweigverein Blankenburg e.V. 
(03944 365007) 
Wanderung zur Diptam-Blüte; 10 km, mit-
telschwere Wanderung; Strecke: Treffpunkt 
PP Gaststätte „Jogys Waldkneipe“, Börnecker 
Bahnhof, Feldflur, PP; (Sa., 4. Juni, 9 Uhr)
Tagesfahrt zum Otterzentrum nach Han-
kensbüttel am Isenhagener See. Anmeldun-
gen bei S. Franze (03944 61135), (Di., 14. Juni)
Wanderung rund um den Sonnenberg; 
13,5 km, mittelschwere Wanderung; Strecke: 
PP Sonnenberg, Sonnenberger Graben, 
Haus Sonnenberg, um den Rehberg, PP; 
Treffpunkt: PP Theaterstraße; Anfahrt mit 
Fahrgemeinschaften; Rucksackverpflegung, 
(Sa., 18. Juni, 9 Uhr)

Begegnungsstätte der Volkssolidarität 
im Alten E-Werk, Neue Halberstädter Straße 
1-3 (03944 3481)
Gymnastik für Senioren (mo. 9 & 10 Uhr; 
mi. & do. 10.15 Uhr)
Senioren-Spielenachmittag (mo., 14 Uhr)
Handarbeitsnachmittag (Mi., 1. & 15. Juni; 
14 Uhr)
Preisskat – jeder Spieler gewinnt (Di., 7. Juni; 
14 Uhr)
Romménachmittag der OG 7 & 9 (Mi., 8. & 
22. Juni; 14 Uhr)
Schwimmfahrt zum Silberbornbad (Do., 16. 
Juni;  Abfahrt 8.30 Uhr ab Gehren)
Tagesfahrt nach Merseburg mit Führung 
im Dom und der Altstadt; Abschluss mit 
Dampferfahrt (Fr. 24. Juni, 7 Uhr)
Schwimmfahrt nach Benneckenstein (Fr., 
24. Juni; Abf. 10.45 Uhr)
Geselliges Beisammensein (Mo., 27. Juni; 
14.30 Uhr) 

Gottesdienste der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Blankenburg (Harz), 03944 
366362
in der Bergkirche St. Bartholomäus (So., 5., 
12., 19. & 26. Juni, 10 Uhr)
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Helsunger Straße 36 · 38889 Blankenburg
www.immer-ein-zuhause.de · Telefon  0 39 44 / 36 93 71

Seniorenwohngemeinschaften:
•    Bei Bedarf Unterbringung in einer unserer liebevoll ausgestatteten und betreuten Seniorenwohn-

gemeinschaften
•   hier richten Sie Ihre Wohnung mit Ihren Möbeln und persönlichen Dingen mit unserer Hilfe ein, 

gestalten von der Farbe bis zur Dekoration selbst
•    Sie leben hier selbstbestimmend und gestalten Ihren Tag mit (vom Kochen bis zum allwöchent-

lichen Schwimmen und allen Aktivitäten)
Sie werden hier wenn nötig 24 h am Tag versorgt, bei allen Pflegestufen und jeder Art von Hilfebedarf. 
Ein Umzug bei Schwerstpflegebedarf kann ausgeschlossen werden. Ihre Angehörigen haben jederzeit 
die Möglichkeit bei Ihnen zu sein, da Sie einen eigenen Schlüssel zu ihrer Wohnung haben! 
Unser Versprechen an Sie: Sie zahlen egal bei welcher Versorgung und Leistung in der Häuslichkeit keinen 
Cent dazu! Keine Mehrleistungsberechnung, keine Investitionskosten –  Ihr Pflegegeld ist ausreichend!

Wir stehen seit 2001 für:
•  Hilfe in allen Lebenslagen vom Einkauf bis zur Grundpflege
• Höchste Qualität, Fürsorge und großes Engagement bei allen Hilfeleistungen
•  Betreuung bei Demenz in der Häuslichkeit 
•  Verträge mit allen Kassen   
•   Zusätzliche Betreuungsleistungen bei eingeschränkter Alltagskompetenz §45b
•   Zusammenarbeit mit allen Ärzten, Ämtern und med. Versorgern

Erreichbar: 0–24 Uhr, Tel. 0 39 44 / 36 93 71

Ihre Vorteile, wenn Sie sich für uns entscheiden:
•    Organisation aller Belange in der Pflege von der Krankenhausentlassung bis zur Ausstattung der Wohnung mit Hilfsmittel, eine  

bedarfsgerechte Versorgung nur auf Sie und Ihre Bedürfnisse angepasst
•   Versorgung wenn nötig in der Nacht – wir haben in der Ambulanz als einzige einen Dauernachtdienst
•   Alle Organisationen, Hausbesuche, Telefonate, Anschreiben,  Apothekenfahrten, Arztfahrten,  

Kostenvoranschläge verstehen wir als kostenlosen Service für Sie

Nach wiederholter Prüfung durch den medizinischen Dienst der Krankenkassen (MDK) erhielten wir in allen Bereichen 
die Bestnote 1,0! Wir freuen uns, Sie weiterhin in dieser hohen Qualität betreuen zu dürfen.

Zusätzlich zu den Angeboten 
in den Seniorenwohngemein-
schaften bieten wir unsere 
Leistungen zum Beispiel 
auch im Seniorenwohnpark 
Zimmermanns Mühle an.

Sozial- und Krankenpflege-Service 
Ralph Gehrke
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Blankenburg (Harz)
01.06.	 70	 Herrmann	 Hans-Jürgen
01.06.	 80	 Leopold	 Diether
01.06.	 75	 Strube	 Gerda
02.06.	 95	 Hübeler	 Heinz
02.06.	 80	 Müller	 Ingrid
02.06.	 75	 Pröpper	 Heinrich
03.06.	 70	 Wiechert	 Christa
04.06.	 75	 Chlum	 Helmut
04.06.	 95	 Freistedt	 Wolfgang
04.06.	 80	 Paul	 Siegfried
05.06.	 70	 Willecke	 Heinz
05.06.	 80	 Zenke	 Wilhelm
06.06.	 75	 Burghardt	 Hans Peter
06.06.	 90	 Michel	 Hildegard
07.06.	 70	 Arend	 Margot
07.06.	 85	 Vaupel	 Ludwig
08.06.	 70	 Bochow	 Manfred
08.06.	 75	 Wagner	 Jutta
09.06.	 75	 Berghof	 Herbert
09.06.	 75	 Hinz	 Sieglinde
10.06.	 75	 Ermisch	 Helga
12.06.	 80	 Beninde	 Inge
12.06.	 90	 Dietrich	 Helene
13.06.	 70	 Schreitter von 			 
		  Schwarzenfeld	Helga
14.06.	 75	 Janski	 Ingrid
16.06.	 85	 Brinkmann	 Horst

16.06.	 85	 Liebetruth	 Walli
16.06.	 75	 Ritter	 Manfred
17.06.	 80	 Singer	 Lothar
17.06.	 90	 Süß	 Kurt
19.06.	 80	 Gottschalk	 Margrit
20.06.	 102	Hallmann	 Ruth
20.06.	 80	 Hopfauf	 Josef
20.06.	 80	 Luth	 Ruth
22.06.	 80	 Brandenburg	 Jürgen
22.06.	 70	 Dannenberg	 Ruth
22.06.	 80	 Nitzlaff	 Hannelore
23.06.	 75	 Böttcher	 Martha
23.06.	 75	 Fricke	 Ludwig
23.06.	 70	 Röhlich	 Helmut
24.06.	 75	 Nehrkorn	 Annemarie
28.06.	 70	 Reddig	 Ewald
28.06.	 75	 Voigt	 Ingrid
29.06.	 85	 Jaensch	 Feodora-		
			   Alexandra
29.06.	 80	 Körner	 Marie-Luise

Börnecke
15.06.	 70	 Schadach	 Christa
19.06.	 75	 Riedel	 Doris
30.06.	 80	 Wermuth	 Marlene

Cattenstedt
04.06.	 80	 Meier	 Marianne

17.06.	 80	 Sobol	 Waltraud
19.06.	 70	 Ernst	 Wolfgang
28.06.	 70	 Born	 Anneliese

Stadt Derenburg
08.06.	 80	 Hillen	 Bernhard
10.06.	 75	 Wiedemann	 Renate
22.06.	 75	 Bothe	 Heidemarie
22.06.	 75	 Matschke	 Hannelore
22.06.	 70	 Paul	 Heinz-Jürgen

Heimburg
15.06.	 75	 Dorn	 Herbert

Hüttenrode
16.06.	 70	 Meinecke	 Christina
21.06.	 70	 Tempelhoff	 Bärbel

Timmenrode
16.06.	 70	 Schade	 Siegfried
16.06.	 80	 Wehrenpfennig	Liesa
20.06.	 95	 Hinze	 Elisabeth
29.06.	 85	 Aue	 Ingeborg

Wienrode
03.06.	 70	 Müller	 Heidrun

Allen Jubilaren des Monats Juni 2016 gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!

Der Bürgermeister Heiko Breithaupt sowie die Ortsbürgermeister
Rüdiger Klamroth, Werner Greif, Christina Moj, Ilona Maria Kresse, Manfred Busse, Jürgen Baum und Ulf-Dirk Voigt.

Hinweis: Seit dem 01.11.2015 darf die Meldebehörde nur noch Auskunft zu Altersjubiläen ab dem 70. Geburtstag und jedem fünf-
ten weiteren Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag zu jedem folgenden Geburtstag erteilen..

Fairplay Soccer Tour: Mädchenmannschaft der 
Grundschule „Martin Luther“ holte den Sieg im 
Landesausscheid und qualifizierte sich zur Teilnahme 
am Bundeswettbewerb
Kürzlich machte die „Fairplay Soccer 
Tour“ in Blankenburg Station. Fuß-
ballbegeisterte Mädchen und Jun-
gen des Landkreises Harz hatten die 
Chance, sich in einem Hallenfuß-
ballturnier zu beweisen. Es kam 
nicht nur auf gute sportliche Leistun-
gen und viele Tore an – die Teilneh-
mer mussten zudem eine sehr faire 
Spielweise zeigen, um im Wettkampf 
zu bleiben. Bei den teilnehmenden 
Mädchenmannschaften konnten 
sich zwei Teams der Lutherschüler 
zum Landesfinale in Magdeburg 
qualifizieren.
Schon das war ein hervorragendes 
Ergebnis für die Blankenburger 
Grundschule „Martin Luther“.
Beim dann folgenden Landesfinale 
im Bereich Nord, das in Magdeburg 
stattfand, schafften die teilnehmen-

den Mädchen dann eine kleine 
„Sensation“: Sie holten den Sieg und 
qualifizierten sich damit zur Teilnah-
me am Bundesfinale!

Erfolgreich im Landesfinale

Nun dürfen die erfolgreichen Schü-
lerinnen der Lutherschule im Juli 
nach Prora fahren, um sich dort mit 
Fußballtalenten aus ganz Deutsch-
land bei der „Fairplay soccer tour“ 
zu messen. „Dazu gratulieren wir 
herzlich und wünschen den jun-
gen Sportlerinnen Hannah 
Schwoch, Julia Trautmann und 
Emely Enkelmann ganz viel Spaß 
und Erfolg!“, bekräftigt Schulleiterin 
Heike Hecker im Namen aller 
Schülerinnen und Schüler und der 
Lehrerschaft.
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Das Logo der Chansontage wurde extra 
für das Jubiläumstreffen nach altem Ori-
ginal-Vorbild neu gestaltet.

Vor vier Jahrzehnten, Pfingsten 1976, gab es 
im Blankenburger Kloster Michaelstein die 
ersten Chansontage. Die meisten damals zu 
Gehör gebrachten Vorträge stammten aus 
eigener Feder, einige waren von bekannten 
Autoren oder abgewandelte alte Texte. Nun 
hat es eine Woche nach Pfingsten eine Wie-
derbelebung dieser gewiss vielen älteren 
Blankenburgern und Besuchern noch be-
kannten Veranstaltung gegeben.
Wolf-Dieter Skibba war zur „Gründerzeit“ 
Mitte der 1970er Jahre gemeinsam mit Wolf-
gang Schlemminger, Klaus Stepputat und 
vielen anderen einer der Organisatoren der 
„Chanson & Lyrik“-Veranstaltungen im Klos-
ter und auch der Chansontage. Entstanden 
war die Idee dazu in einer Blankenburger 
Backstube nach einer Silvesterfeier.
Wolfgang Schlemminger war damals Pau-
kist im Michaelsteiner Telemann-Kammeror-
chester, das von Dr. Eitelfriedrich Thom gelei-
tet wurde. Dieser stand der Idee aufgeschlos-
sen gegenüber und integrierte den von 
Schlemminger 1976 gegründeten Arbeits-
kreis „Chanson & Lyrik beim Telemann Kam-
merorchester“ in sein Gesamtkonzept.
Nach Berichten der Staatssicherheit über die 
Chansontage 1984 kam 1985 das Ende für 
diese Veranstaltung im Kloster Michaelstein. 
Sie konnten dort nicht mehr durchgeführt 
werden. Allerdings luden Kreis- und Bezirks-
kabinett für Kultur erfreulicherweise 1986 
erneut zu „DDR-offenen“ Chansontagen ins 
Dorf Langeln bei Wernigerode ein und 
Chansontage gab es im Ostharz dann noch 
bis 1992.
Nach der Wende schlief das Publikumsinte-
resse rasch ein. 2015 regte Wolf-Dieter Skib-
ba an, ein Erinnerungstreffen zum 40-jähri-
gen Jubiläum 2016 durchzuführen. Beim 
heutigen Direktor der „Musikakademie 
Sachsen-Anhalt für Bildung und Auffüh-
rungspraxis Kloster Michaelstein“, Peter 
Grunwald, fand er sofort offene Ohren und 

tatkräftige Unterstützung für sein Vorhaben.
Zahlreiche alte Bekannte konnten für einen 
Auftritt gewonnen werden. So herrschte zum 
Liedermacherabend in der Musikscheune 
des Klosters Michaelstein am Sonnabend 
große Wiedersehensfreunde nicht nur zwi-
schen den Musikern sondern auch zwi-
schen Künstlern und Publikum. Wolf-Dieter 
Skibba aus Blankenburg (Harz), Wolfgang 
Rieck aus Rostock, Thomas Riedel und Mag-
dalena Engel aus Magdeburg, Jens-Paul 
Wollenberg und Valeri Funkner, Uta Pilling, 
Hubertus Schmidt und Markus Geng aus 

Leipzig, Peter Schultze „Schotten Schulle“ 
aus Berlin, Dietmar Halbhuber aus Dresden, 
die „Herrenkapelle Lumpenbier“ aus Qued-
linburg sowie Yves Le Mao aus Frankreich 
gestalteten das Programm.
Für die einstigen Akteure und Organisatoren 
hatte das Treffen bereits am Freitagabend 
mit einer „offenen Bühne“ in der neu ge-
schaffenen Remise der Klosteranlage be-
gonnen. Ab Sonnabendvormittag folgte ein 
Tagesprogramm für die Teilnehmer. Am 
Sonntag schloss das Treffen, entsprechend 
der Tradition, mit einem Konzert für Kinder.

40 Jahre nach dem Auftakt erneut „Chanson und Lyrik“

Liederfest im Kloster Michaelstein lebt wieder auf

Im vor 40 Jahren noch völlig von Unkraut und Wildwuchs überwucherten Innenhof 
des Klosters probten die Mitwirkenden der Werkstatttage ebenso wie in den anderen 
freien Räumen des Hauses für ihr öffentliches Abendprogramm.� Foto und Repro: privat

Folksongs und Scherzlieder präsentierte die Quedlinburger Gruppe „Lumpenbier“.
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Sylvio Blauwitz | Rohdenbergstraße 15 | 38889 Blankenburg/Harz

Taxi Blauwitz

03944 2024
Autotelefon: 0172 3700500

Fax: 03944 354168

Rollstuhltaxi und Kleinbusse

Krankenfahrten für alle Kassen

Kleintransporte

Telefon 03944 9001-0



 

Werkstattservice

Fahrzeughandel

Car-Wrapping/Folierungen/Werbung/Sonnenschutz

Anhängerverkauf- Vermietung

   

   

   

   

fon: 03944/63406 – mail: priesterjahn.automobile@web.de

Priesterjahn Automobile
Alexander Horn

Freie Werkstatt - Autoreparatur mit Garantie

Wir sind die Weinbergstraße 17 in Blankenburg.Wir sind die Weinbergstraße 17 in Blankenburg.

NK Automobile
PKW, Transporter, LKW, Busse
Old- und Youngtimer, auch beschädigt und Projektaufgaben
Nutzfahrzeuge aller Art auch Sonderaufbauten
Baumaschinen und Zubehör
Wohnmobile, Wohnwagen, Boote und Zubehör
Motorräder, Roller und e-Bikes
Motor-, Getriebe- und Unfallschäden

fon: 0170/3068300 – mail: info@nk-automobile.de

Car Design
Rene` Bittlingmeier

Fahrzeugvollverklebung inkl. individueller Designs
Sonnenschutzfolien/Scheibentönung
Beklebung von Sonderfahrzeugen 
Werbeschriften
Digitaldruck
Möbelfolierung

fon: 03944/9542495 – 0171/7022820 – mail: info@nur-design.de

Priesterjahn Automobile GmbH

Geschäftsführer: Mirko Priesterjahn

Anhänger- und Fahrzeugvermietung
Anhängerverkauf, Umbauten,

Sonderaufbauten und Zubehör

fon: 03944/9547999 – mail: priesterjahn.automobile@t-online.de

www.priesterjahn-automobile.de www.bauernhaus-cattenstedt.de


